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das muss nicht sein …!

… wir helfen Ihnen …

�
�
�
�

Balkon- u. Fensterverfugungen

Badverfugungen

Treppenhäuser

Marmor-/Granitverfugungen

FUGENTECHNIK
BLANKENBERG
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Sachen Fugen!Nr.1

für Pferde entwickelt –
für Menschen entdeckt!

Holen Sie sich das Original!

Neue Öffnungszeiten: Mo + Fr  15 - 19 Uhr | Sa  9 - 13 Uhr

Pferdesalbe

Reitsport-Fachgeschäft

Weihungstr. 23a | 89079 Ulm-Wiblingen | T. 0731·400660 | info@alron-sport.de

In dieser Ausgabe ist in der 

Heftmitte das Mitteilungsblatt der 

katholischen Seelsorgeeinheit 

Ulm-Basilika eingeheftet. 
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Lachen bis der Arzt kommt!

Ein sympathisches Lächeln, eine gepflegte und harmonische

Zahnreihe – die Ästhetik Ihrer Frontzähne entscheidet über den

ersten Eindruck, den Sie bei Ihrem Gegenüber hinterlassen.

Doch es gibt noch mehr Gründe, ein schönes Lächeln zu tragen.

Lachen schenkt neue Energie. Nichts entspannt so sehr wie
eine Lachattacke. Eine Minute herzhaftes Lachen entspannt
genau soviel wie 45 Minuten Yoga.

Lachen macht attraktiv. Es ist mittlerweile allgemein
bekannt, wer häufig ehrlich lächelt, wirkt auf seine Mitmen-
schen attraktiver. Lachende Menschen verdienen mehr Geld
und werden häufiger befördert.

Lachen hält fit. Lachen ist tatsächlich körperliche Schwerst-
arbeit. Man schätzt, dass über einhundert Muskeln daran betei-
ligt sind – der ganze Körper! 20 Sekunden herzhaftes Lachen
entsprechen in etwa 3 Minuten Joggen!

Lachen macht glücklich, und zwar nicht nur dich, sondern
auch deine Mitmenschen.

Lachen verbindet. Lachen ist eine Universalsprache, die alle
Menschen über alle Kulturkreise hinweg miteinander verbindet
und der man sich nicht entziehen kann. 

Lachen ist gesund. Seit den 90er Jahren ist es wissenschaftlich
belegt, dass das Immunsystem durch das Lachen aktiviert wird
und Infekte besser bekämpft.  

Lachen macht sexy: „Ein Lächeln ist das schönste Make-up,
das eine Frau tragen kann“

Lachen steigert das Lernvermögen. Eine Studie hat belegt,
dass gut gelaunte Menschen, die viel lachen, sich Sachen 
besser merken können.

Lachen ist gut fürs Herz: Nur 20 Minuten Lachen am Tag
senkt nachweislich den Blutdruck und das Herzinfarktrisiko.

Tanganjika-Lachepidemie
Die Tanganjika-Lachepidemie war eine 1962 in Tanganjika
(heute Teil von Tansania) aufgetretene Epidemie von Lach-
anfällen, die mehrere Monate andauerte und etwa 1000 meist
junge Personen betraf.

Strahlend weiße Zähne wirken gesund und vital. Doch nicht
jeder hat das Glück von Natur aus ein perfektes Lächeln zu
haben. Dabei stehen der modernen Zahnheilkunde unter-
schiedlichste Methoden zur Verfügung, das ästhetische
Erscheinungsbild zu verbessern. 
Fragen Sie uns, wir helfen Ihnen gern!

Bei den geneigten Lesern möchten wir uns für Ihr Interesse
jetzt schon herzlichst bedanken. Gern können Sie sich auch mit
Ihren persönlichen Fragen an uns wenden. 

Bis dahin verbleiben wir mit freundlichen Grüßen,
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+++ Neue Bäckerei-Filiale in Donaustetten: Die Bäckerei Bayer aus Neu-

Ulm eröffnet im Juli im Lebensmittelmarkt REWE Ehlert, Beim Brückle 1,

eine neue Filiale. Damit ist die Traditionsbäckerei mit der dritten Nieder-

lassung im Ulmer Süden präsent. Während der Umbauphase wird auf dem

Parkplatz von REWE Ehlert ab dem 22. Juni ein Bayer-Verkaufswagen Pro-

dukte aus der Backstube anbieten. Bäckerei Bayer setzt seit 1947 erfolg-

reich auf höchste Qualität bei Produkten und Service, traditionsreiche

Rezepturen und Verarbeitung von frischen und sortenreinen Zutaten +++

+++Im Zuge der Belagsarbeiten auf dem Marktplatz in Wiblingen sind nun

die Bänke rund um den Platz neu angeordnet worden. Der Marktplatz war

in den letzten beiden Aprilwochen mit einem umlaufenden Asphaltband ver-

sehen worden, die bisher nebeneinander plazierten Bänke sind im Mai teil-

weise erneuert und in Form kleiner Sitzgruppen aufgestellt worden.+++

+ + +  N E W S -T I C K E R + + +

A K T U E L L E S

fotografie

PASSBILDER NÖTIG?

MIT TERMIN
haben Sie nach 10 Min.

Ihre Bilder.

Pfullendorfer Straße 7 am Tannenplatz bei der Postfiliale

KEIN PROBLEM!
EINFACH ANRUFEN!

Terminvereinbarung unter: 0151-5914 5406

Einladung zur
RPG-Sitzung

Donnerstag, 15. Juli 2021, 19 Uhr, im Saal des
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Es dürfen wieder Präsenz-Sitzungen stattfinden. Folgende Themen
stehen auf der Tagesordnung:
■ Rückblick auf den Lockdown und auf die Projekte und Verände-

rungen im Stadtteil.
■ 25-jähriges Bestehen der Regionalen Planungsgruppen in den

Ulmer Sozialräumen.
Informationen bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, 
Telefon 161 5037, E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de

WIBLINGEN
RPG
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V E R A N S T A LT U N G E N  

Sozialausschuss St. Franziskus Wiblingen

Franziskus-Shop
Kleiderbasar für Damen, Herren, Jugend und Kinder.
Neuer Termin: Freitag, 25. Juni 2021 in St. Franziskus
am Tannenplatz

Der geplante Verkaufstag konnte am 21. Mai 2021 nicht stattfinden,
obwohl für den Verkauf im Pfarrgarten von St. Franziskus alles vor-
bereitet war.
Viele Textilien waren dennoch abgegeben worden, und das Shop-
Team hat schnell entschieden, die Waren einzulagern und einen
neuen Anlauf im Juni zu nehmen – immer unter der Voraussetzung,
dass die Inzidenz-Werte unter 100 bleiben.

Kath. Kirchengemeinde St. Martin

Alles fürs Kind Goes
Outdoor
Sonntag, 25. Juli 2021, von 13 bis 
16 Uhr im Brauhof des Wiblinger 
Klosters, Schlossstraße 44

Leider musste der für den 2. Mai 2021
geplante Selbstverkäufer-Flohmarkt wegen
der hohen Corona-Infektionszahlen abgesagt werden.
Das Team „Alles fürs Kind“ hat nun als Verkaufstermin Sonntag, den
25. Juli 2021, von 13 Uhr bis 16 Uhr im Brauhof des Wiblinger 
Klosters vorgesehen und freut sich auf zahlreiche Warenanbieter
und Kunden.

Der Erlös aus den Standgebühren wird gespendet für "Kinder Hel-
fen Kindern" Hl. Kreuz Gögglingen und ist für das Projekt "Eine
Schule für Massai-Kinder in Lekirumuni/Tansania" bestimmt.

Alles fürs Kind Team Franzi Vogel, Nina Altstadt, Andi Gumpp

Das Kinder Helfen Kindern Team
auf dem Markt „Alles fürs Kind“
Ein Zelt mit ganz besonderen Dingen ist inmitten des eigentlichen
Marktgeschehens zu finden:
Schmuck, Haremshosen, Kangas (das sind die traditionellen Wickel-
röcke aus Afrika), Kleider und Oberbekleidung für 
Kinder und Erwachsene,
sowie Accessoires, Ge-
würze, Kaffee und Tee
aus Tanzania. Außerdem
Holzbrandartikel aus der
„Reni Art for Tanzania“
Kollektion, handge-
knüpfte Rosenkränze
und Dekorationsgegen-
stände für Haus und
Heim. Wer sich selbst
oder einem besonderen
Menschen ein einzig-
artiges Geschenk
machen möchte, unter-
stützt mit jedem 
Euro das Kindergarten-/
Schulprojekt in Tanza-
nia: „Eine Schule für die
Massai“!    Renate Babic

Spezialsteak

Grillwurst
100g 1,10 €

Stück 1,00 €

Black Angus
von der

Manufaktur
Neff

in Rosengarten

Black Angus
Was gibt es Besseres
zum Grillen ...

Hüftsteak
natur oder mariniert

Rostbraten
mit leichter Fetteinlagerung

Rinderrouladen
zart und aromatisch

Metzgerhans GmbH · 89079 Wiblingen · Buchauer Straße 6

und Adler am Pranger 1 · Inhaber: Franz & Martina Hiller
www.metzgerhans.de · Tel. 07 31 · 48 1751 und 94 58 95 98

Unser

am Pranger ist 24 Stunden am
Tag für Sie da!

Wurst- /Grillfleisch-Automat

Obwohl bei zunehmend geimpften Menschen und Beachtung aller
Regeln zu hoffen ist, dass Corona endlich besiegt wird, empfiehlt es
sich im Zweifelsfall, ein bis zwei Tage vor dem angepeilten Verkaufs-
termin unter der Handy-Nummer 0179 108 69 40 oder per E-Mail
bei Gisela.Bantle@t-online.de nachzufragen, ob die Verkaufsaktion
stattfinden kann oder nicht.

■  Kleiderspendenannahme
Donnerstag, 24. Juni 2021, von 14 bis 18 Uhr an der Eingangstür
zum Foyer St. Franziskus und an der hinteren Eingangstür zum Saal.

■  Verkauf
Freitag, 25. Juni 2021, von 10 bis 18 Uhr im Pfarrgarten 
St. Franziskus.
Das Shop-Team freut sich auf viele gut erhaltene Textil-Spenden
und auf gutgelaunte Käufer, die endlich ihre Sommergarderobe
ergänzen können.

Für das Shop-Team Dr. Gisela Bantle.
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Immobilien und Wertsteigerung 
Immobilien gelten als sichere Kapitalanlage praktisch ohne das
Risiko von Verlusten. Oft nehmen Hauskäufer recht unbedarft an,
dass ihr Eigentum seinen Wert auf Dauer hält – oder im Optimalfall
noch steigert.

Doch zahlreiche Einflussfaktoren wie Lage, Zustand und Aus-
stattung, aber auch das unmittelbare Umfeld in der Nachbarschaft
wirken sich auf die Wertsteigerung einer Immobilie aus. So gewinnt
längst nicht jede Immobilie im Lauf der Zeit an Wert – bei manchen
sind durchaus spürbare Einbußen zu verzeichnen. Vergleichbar ist
dies mit Kursverlusten bei Aktienkäufen. Während das Ausfallrisiko
der Börse dabei jedem Anleger bewusst ist, herrscht bei Immobi-
lienkäufen oftmals Blauäugigkeit. Zeit also, einmal ernsthaft über
die Wertsteigerung von Immobilien nachzudenken.
Auch Immobilien bergen das Risiko von Wertverlusten. Wenn-
gleich das Wagnis deutlich geringer als beispielsweise beim Wertpa-
pierhandel ist, sind im Lauf der Jahre bedeutende Einbußen möglich.

Eine Wertsteigerung wird von ganz unterschiedlichen Faktoren
beeinflusst. Neben attraktiver Lage, Zustand und Ausstattung des
Gebäudes tragen auch die demografische Entwicklung des Umfeldes
und der Bodenwert zur positiven oder negativen Wertentwicklung
bei. Bei selbst genutzten Immobilien spielt die Wertentwicklung
keine zentrale Rolle, bei Renditeobjekten hingegen schon. Entspre-
chend ist vor dem Kauf eine sorgfältige Auswahl vielversprechender
Objekte wichtig.
Wer bei seiner Investition weniger auf einen langfristigen Wert-
zuwachs als vielmehr auf gute Renditen abzielt, schaut sich am
besten dort um, wo Immobilien noch günstig sind, der Standort
jedoch mit großer Wahrscheinlichkeit in den kommenden Jahren
gefragt sein wird. Diese sogenannten B- und C-Standorte sind aller-
dings rar und lassen sich letztendlich nicht mit Sicherheit vorhersa-
gen. Damit steigt mit der Aussicht auf höhere Renditen auch das
Investitionsrisiko hinsichtlich der Entscheidung zugunsten eines
vielversprechenden Standortes.

I M M O B I L I E N - N E W S

Grundsätzlich gilt für Immobilien eine 10-jährige Spekulationsfrist.
Damit sind kurzfristige Renditen nur eingeschränkt möglich und es
ist unter Umständen sinnvoller, in Objekte mit einem vielverspre-
chenden, dafür vielleicht geringeren langfristigen Wertzuwachs zu
investieren. Mit einem der drei Verfahren lässt sich der aktuelle Wert
von Immobilien ermitteln. So können Sie den Wert Ihres Objektes
mit dem Zeitpunkt des Erwerbs vergleichen und so die Wertsteige-
rung im Zeitraum X ermitteln.

Bei Ein- und Zweifamilienhäusern wird das Sachwertverfahren
genutzt. Dieses ermittelt, was es kosten würde, das Gebäude unter
Berücksichtigung von Lage, Grundstückswert, Baukosten sowie
Alter der Immobilie nochmals zu errichten.
Das Vergleichsverfahren kommt bei Eigentumswohnungen, Rei-
henhäusern und Doppelhaushälften zum Einsatz. Zugrunde liegen
mehrere Vergleichsobjekte, aus denen ein Durchschnittspreis
ermittelt wird.
Das Ertragswertverfahren eignet sich für Mehrfamilienhäuser
und Gewerbeimmobilien. Das Ziel ist die Ermittlung der Wirtschaft-
lichkeit mithilfe von Mietertrag, Bodenwert und Liegenschaftszins.
Wir von Schmidt Immobilien sind ihnen gerne dabei behilflich den
Wert für Ihre Immobilien zu ermitteln. Wir freuen uns auf Ihren
Kontakt.

Ihr Stefan Schmidt  
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zahlen weiter sinken. Natürlich ist auf die Hygieneregeln zu achten.
Für folgende Veranstaltungen kann man sich jetzt anmelden:

Geschwister: Liebe und Streit inklusive!

Dienstag, 22. Juni 2021, 19.30 Uhr.
Kinder- und Familienzentrum Erika-Schmid-Weg 3, Ulm-Böfingen.
Eintritt frei.
Das bunte Leben einer Patchwork-Familie: Stolpersteine
und Chancen. Dreimal dienstags, 22. Juni, 29. Juni und 
6. Juli 2021, jeweils 19 Uhr Bischof-Sproll-Haus, Ulm, Olgastraße
137. Beitrag 21 €.

Das Glaubensbekenntnis in großen Messen Credo-
Musik-Projekt

Ikonenlicht und Glockenschlag – 
geistliche Musik von Arvo Pärt
Sonntag, 20. Juni 2021, 14.30 Uhr
Basilika St. Martin, Wiblingen
In einem Gebet mit ausgewählten eingespielten Hörbeispielen
erschließt Dr. Wolfgang Steffel geistliche Musik von Arvo Pärt. 
Leitend ist die Titel „Ikonenlicht und Glockenklang“.
Der zeitgenössische Komponist Arvo Pärt aus Estland will mit seiner

archaischen, reduzierten und einfachen
Tonsprache ansprechen und sagt: „Es
genügt, wenn ein einzelner Ton schön
gespielt wird. Dieser Ton, diese Stille oder
das Schweigen beruhigen mich. Ich ent-
wickle die Musik aus einem Dreiklang.“
Dies passt sehr gut zum Credo-Musik-
Projekt des Dekanats Ehingen-Ulm, in
dem seit 2019 regelmäßig große Verto-
nungen des christlichen Glaubensbe-
kenntnisses vorgestellt werden. Einbe-
zogen werden das Credo von 1968, in
dem die Feindesliebe als Kerngedanke
des Christentums besungen wird – ein
O-Antiphon zum Magnifikat mit deut-
schem Text, in dem die Weisheit 
„O Sophia“ sowie kontemplative Passa-
gen aus dem altslawischen Kanon Poka-
janen enthalten sind.
Eintritt frei. Spenden erbeten. Anmel-
dungen unter Telefon 0731 9206010
oder E-Mail dekanat.eu@drs.de.

keb Katholische Erwachsenenbildung
Ulm-Alb-Donau e. V. Olgastraße 137,
89073 Ulm, Telefon: 0731 9206020.
keb.ulm@drs.de, www.keb-ulm.de
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V E R A N S T A LT U N G E N

„Was ist Wahrheit?“
Online-Vortrag von Dr. Wolfgang Steffel
Donnerstag, 24. Juni 2021, 19 Uhr
In seinem Vortrag kreist Dr. Wolfgang Steffel um die Wahrheit in
Bibel und Theologie. „Nur was Gott aus sich selbst von sich zeigt
und an Erkenntnismöglichkeiten in den Menschen legt, ermöglicht
ein Erkennen Gottes“ – so eine These.
Wahrheit ist also Gnade! Ausgehend vom einfachen Wort „Amen“,

das mit dem hebräischen Wort
„Emeth“ (dt.: Wahrheit) ver-
wandt ist, geht es um religiöse
Wahrheiten im Kontext von
Kultur, Zeit und Ewigkeit. Erst
für den österlichen Lebens-
raum jenseits von Raum und
Zeit ist Erkenntnis von Ange-
sicht zu Angesicht verheißen.
Die Wahrheit im Glauben mit
ihrer überraschungsoffenen

Stimmigkeit und leibgeistigen Ganzheitlichkeit braucht den Vergleich
mit Wahrheitsansprüchen in Naturwissenschaft, Kultur oder Psycho-
logie nicht nur nicht zu scheuen, sondern übersteigt diese bei wei-
tem.
Einen Link zum Online-Vortrag und eine Telefonnummer zum Mit-
hören gibt es über Telefon 0731 9206010 oder 
E-Mail: dekanat.eu@drs.de.

Wenn Eltern getrennte Wege gehen
Online-Abend Montag, 28. Juni 2021, 19.30 Uhr. 
Beim Online-Abend für getrennt erziehende Mütter oder Väter wer-
den 12 Bitten eines Kindes / eines Jugendlichen an seine getrennt-
lebenden Eltern vorgestellt.
Kostenbeitrag 9 €.

Eltern-Angebote in Präsenz
Persönlich zu einer Veranstaltung zusammenkommen? Was viele
Wochen nicht angeboten werden konnte, wird durch neue Bestim-
mungen des Landes für die Familienbildung möglich, wenn die Fall-

keb – Katholische Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau e. V.

Online-Veranstaltungen und Präsenz-Angebote
Informationen und Anmeldungen auf der keb-Homepage www.keb-ulm.de

Dr. Wolfgang Steffel

Credo-Musik-Projekt mit Dr. Wolfgang Steffel
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V E R A N S T A LT U N G E N

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Wiblingen

Weltliteratur und Orgelklänge
Der Ulmer Theater-Intendant Kay Metzger liest aus
dem Roman "Die Brüder Karamasow"

am Samstag, 26. Juni 2021, 19 Uhr in der Wiblinger
Basilika St. Martin

„Du bist aber gekommen, uns zu stören. Morgen werde ich Dich
verbrennen.“ – So rechnet der Großinquisitor in Fjodor Dostojews-
kijs Roman „Die Brüder Karamasow“ mit dem auferstandenen 
Christus ab. Ein unerhörter Text, den der Theaterintendant Kay
Metzger in musikalisch-literarischer Zwiesprache mit dem Organi-
sten und Chordirektor DCV Wolfgang Treß anlässlich der Einwei-
hungsfeierlichkeiten der neuen Hauptorgel liest.
Im Zentrum der außergewöhnlichen Zwiesprache zwischen Text und
Orgelmusik steht die mit „Eine Phantasie“ überschriebene Binnener-
zählung aus Dostojewskijs 1880 erschienenem Roman – einem der
bedeutenden Werke der Weltliteratur.

■  Eine Begegnung mit dem Heiland
Die berühmte Passage führt ins Sevilla des 16. Jahrhunderts und
beschreibt eine fiktive Begegnung des spanischen Großinquisitors
mit dem Heiland. Dieser kam erneut unter die Menschen, wurde
aber als Aufrührer verhaftet. Im Verhör erkennt der Großinquisitor
zwar die Identität des Angeklagten an, doch weist er dessen Ansin-
nen zurück: die Menschheit sei für die ihr zugedachte Entschei-
dungsfreiheit nicht geschaffen. Das von der Kirche etablierte jahr-
tausendealte System der Regeln und Normen verheiße Glück und
Beständigkeit jenseits von Freiheit. Der Gottessohn habe kein
Recht, diese Ordnung zu stören.

■  Zum Freiheitsrecht des Einzelnen
Dostojewskijs Frage nach dem menschlichen Freiheitsbegriff weist
über theologische Aspekte hinaus und hat eine politische Dimen-
sion. Seine Ansichten regten in ihrem ideologiekritischen Gehalt
zahlreiche Philosophen von Nietzsche über Camus bis Sloterdijk
sowie namhafte Theologen von Guardini bis Barth zum Nachdenken
über das Freiheitsrecht des Einzelnen und totalitäre Bevormundung
an, ein auch in zeitgenössischen Diskursen angesichts der Pande-
miebekämpfung virulentes Thema.

Der Lesung aus Dostojewskijs Text fügt Wolfgang Treß, langjähriger
Organist der Basilika, mit Kompositionen von Juan Cabanilles, 
Jaromir Weinberger, Joseph Rheinberger und Max Drischner
eindrückliche musikalische Akzente hinzu. 
Der Eintritt beträgt 10 €. Der Reinerlös der Veranstaltung kommt
dem Orgelförderverein der Basilika Ulm-Wiblingen e.V. zugute.
Für die Lesung ist eine Anmeldung nicht erforderlich. Die Besucher
müssen vor Beginn der Veranstaltung vor Ort ein Anmeldeformular
ausfüllen. 

■  Aktuelle Informationen unter www.ulm-basilika.de.

Kutschenberg 40 | 89079 Wiblingen | im Schützenheim Wiblingen

Telefon

0731/41712

Pizza 32 cm ab | Familienpizza ab -
Lieferung und Abholung | Bestellwert Wiblingen 10 | Ulm/Neu-Ulm 15

5,50 15, € |€
€ €

Speisekarte in facebook

Öffnungszeiten:
Montag 17.30 - 21.30 | Dienstag Ruhetag | Mittwoch-Sonntag 17.30-21.30

Der Pizzaservice für Wiblingen und Umgebung

täglich ab 17.00 Uhr leckeres italienisches
Eis von unserem Eiswagen beim Schützenheim

(außer Dienstag)
NEU!

„Das Glück auf dieser Erde
finden sie bei uns für Ihre Pferde.“

Pferdestallungen mit Paddocks

Offenstallhaltung in Gruppen

Reithalle 20 m x 40 m

Longierhalle

Dressur- und Springkoppel 20 x 40 m

Täglicher Koppelgang

Pferdesolarium

Schönes Ausreitgelände

Rundumbetreuung

Medikamentengabe wenn nötig

eigene Futterherstellung

Wasch- und Schmiedeplatz

CHRISTOPH RAIBER

Pferdeparadies Ulm
Platzmahd 16a

89079 Ulm-Wiblingen
Telefon und Fax

07 31 / 4 52 22

Pferdehof.raiber66@gmx.de
www.Pferdeparadies-Ulm.de

P F E R D E
PA R A D I E S
U L M - W I B L I N G E N
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V E R A N S T A LT U N G E N

GT – GenerationenTreff ulm/Neu-Ulm

Online-Vorträge
Während der Corona-Pandemie pflegt der Gene-
rationenTreff Ulm/Neu-Ulm den Kontakt zu seinen
über tausend Mitgliedern über das Internet und

bietet interessante Online-Veranstaltungen an.
Die Zugänge sind im GT-Büro zu erfragen über Tel. 0731 161 5156.
Anmeldungen immer per E-Mail: info@gt-ulm.de:

■■    Freitag, 18. Juni, 14.30 Uhr: Liebesgeschichten – alte
und neue Liebe.
Die Ulmer Autorin Adi Hübel und der Autor Dietmar Herzog hatten
eine Schreib-Idee. Sie nennen sie „Wörtermarathon". 
Abwechselnd nennen sie einander ein Wort, zum Beispiel den Ober-
begriff „Musik". Spontan sagt der Partner oder die Partnerin ein
Wort, das dazu passt, zum Beispiel „Cello". Beide schreiben eine
Kurzgeschichte zum Unterbegriff, in diesem Fall zum „Cello".
Einmal in der Woche lesen sie sich ihre Geschichten vor und disku-
tieren draüber. Das macht Spaß!
Seit November 2020 sind bisher 42 Geschichten entstanden. Im
Herbst 2021 soll daraus ein Buch werden. Aus dieser Fülle von
Geschichten lesen Adi Hübel und Dietmar Herzog einige Liebesge-
schichten vor. 

Feuerwehr Ulm, Abteilung Donaustetten

Schaschlik to go
am Samstag, 17. Juli 2021, ab 17 Uhr beim Feuerwehr-
Gerätehaus Donaustetten, St. Florian-Weg 10

Das beliebte Schaschlik-Fest der Feuerwehr Donaustetten kann lei-
der – Corona-bedingt – auch in diesem Jahr nicht wie gewohnt
gefeiert werden. Die Donaustetter Feuerwehrler bieten jedoch beim
Feuerwehr-Gerätehaus ein Schaschlik to go an:
■  Schaschlik mit Schwein und Pute 5,00 €
■  Schaschlik mit Beilagen 7,50 €
■  Jede weitere Beilage 2,50 €
■  Beilagen: Semmelknödel, Reis, hausgemachte Spätzle oder 
Pommes frites.

■■    Freitag, 25. Juni, 14.30 Uhr: Sicherheit im Alter – Wissen
schützt.
Betrüger sind auf vielfältige Weise aktiv. Sie treten unter anderem
als angeblicher Polizeibeamter, als falscher Enkel oder Überbringer
eines vermeintlichen Gewinnes auf.
Wie man sich vor den Betrügern schützen kann und wie man sich
als Opfer einer Straftat verhalten sollte, erklärt der Kriminalpolizeili-
che Fachberater des Polizeipräsidiums Ulm, Polizeioberkommissar
Bernd Wieser, Referat Prävention.

■■    Mittwoch, 30. Juni, 14.30 Uhr: Die Amis in Neu-Ulm.
Neu-Ulm kann in diesem Jahr ein doppeltes Jubiläum begehen: Vor
70 Jahren rückten die Amerikaner in die Wiley-Kaserne ein und vor
30 Jahren zogen sie wieder ab. Dazwischen ist viel passiert. Einer,
der diese Zeit hautnah erlebt und dabei viele Verbindungen
geknüpft hat, ist der Ulmer Hans-Joachim Amann, der darüber auch
ein vielbeachtetes Buch „Jetzt schwätz halt a bißle mit dem!“
geschrieben hat.

Als Gast beim GenerationenTreff berichtet Hans Joachim Amann
über seine Begegnungen.

Online-Kurse und Online-Gesprächskreise sind unter 
TERMINE auf Seite 30 aufgelistet.

Gabriela Grigorescu
Tel. 0151 26 89 75 76

Fußpflege - Hausbesuche

Bestellungen werden ab 21. Juni 2021 von 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr
unter Telefon 07346 307 07 57 angenommen. Letzte Möglichkeit
zur Bestellung ist am 9. Juli 2021.

Bei der Bestellung wird ein Abhol-Termin vereinbart, der dann auch
pünktlich eingehalten werden sollte, um Verzögerungen zu vermei-
den. Bei der Abholung müssen Corona-Regeln beachtet werden:
Mund- und Nasenschutz und „Abstand halten".
Falls sich aufgrund der Corona-Verordnungen etwas ändern sollte,
werden die Schaschlik-Kunden benachrichtigt.

Feuerwehr Ulm Abteilung Donaustetten
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VEREINE

Musikverein Wiblingen

Endlich –
es geht wieder los!

im Musikheim Wiblinger Ring 12

Die Kurse zur musikalischen Früherziehung beim Musikverein Wib-
lingen starten wieder.

Montags um 14.30 Uhr findet der Baby-
Musikgarten für Babys zwischen 4 und
18 Monaten statt.
Mittwochs treffen sich die eineinhalb- bis
dreijährigen Kinder um 16.45 Uhr bei den
Musikwichteln, und für die Kinder ab
drei Jahren gibt es mittwochs um 16 Uhr
die Musikmäuse.
Der Baby-Musikgarten und der Musikwich-
tel-Kurs finden mit einem Elternteil statt.
Diese Begleitperson muss entweder ge-
testet, vollständig geimpft oder genesen
sein (Stand 8. Juni 2021).

Anmeldung und weitere Informationen
auf der Homepage: www.mv-wiblingen.de
oder bei Susanne Kamp, E-Mail: ausbil-
dungsleiter@mv-wiblingen.de.

Turnverein Wiblingen
In den Sommermonaten will der Turnverein (TV) Wiblingen das
Gelände der Bezirkssportanlage wieder mit Leben füllen. Hierfür
sind einige Events in Vorbereitung.

Zum Auftakt der Sommerferien findet am 30. Juli 2021 eine
90er/2000er-Party statt und am 31. Juli das „Mallorca-
Sommer-Festival“. Nähere Informationen und Vorreservierung
der Tickets unter www.tv-wiblingen.de.

Sommer-Special
In den Sommerferien bietet der TV Wiblingen ein abwechslungsrei-
ches Sommer-Special unter den aktuellen Corona-Hygienebedin-
gungen an. Mit kleinen Kurseinheiten, Schnupper-Workshops und
Einzelangeboten der Übungsleiterinnen und Übungsleiter ist für
Jung und Alt, für jeden Geschmack und jedes Level etwas dabei.
Die Termine werden auf der Homepage www.tv-wiblingen.de und
mit einem speziellen Flyer beworben. 
Die Angebote dieses Sommer-Specials sind als Dankeschön für die
Treue in diesen außergewöhnlichen Zeiten für die Mitglieder des 
TV Wiblingen kostenfrei. Auch Nichtmitglieder können gern gegen
eine Gebühr daran teilnehmen.

Eine Anmeldung ist erforderlich!
Der TV Wiblingen freut sich, mit den geplanten Sommer-Highlights
auch für die „Jüngeren“ wieder etwas anbieten zu können, und hofft
auf zahlreiche Anmeldungen. Es lohnt sich!

„Sport erleben - Sport leben!“ 

�... und nach dem Sport?
– treffen wir uns in der Sportgaststätte.

Wie bereits angekündigt, haben wir neue Pächter, und wir meinen, es
ist an derZeit, einen neuen Namen für die Gaststätte zu finden. Dazu
brauchen wir Ihre Unterstützung!

Machen Sie mit, es lohnt sich!
Kurz,knackig, leicht verständlich und gut zu merken soll er sein.
Schicken Sie IhrenVorschlag bis zum 27. Juni an info@tv-wiblingen.de
Aus allen Einsendungen wählen wir den besten Vorschlag aus. Die
Gewinnerin oder der Gewinner erhält einen Verzehrgutschein über
100,00 , einzulösen in unserer Sportgaststätte. Bei mehreren
Gewinnern entscheidet das Los. Das Namensrecht daraus geht auf den
TVWiblingen 1905 e.V.über.

€
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MUSIK

Kantoren der Evangelischen und Katholischen Kirchen
in Ulm und Neu-Ulm laden ein zu 

Contra-D – Wort und Musik
in Ulmer und Neu-Ulmer Kirchen 
vom 28. Juni bis 2. Juli und vom 5. bis 9. Juli 2021
Beginn ist immer um 19 Uhr, Dauer ca. 35 Minuten

Im vergangenen Jahr, als die Corona-Pandemie Konzertaufführun-
gen unmöglich machte, haben die Ulmer und Neu-Ulmer Organisten
über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg eine Reihe von
Abendmusiken im Andachtsformat durchgeführt, die gut ankamen
und sehr gelobt wurden.
Nach Contra-C und Contra-Cis folgt nun mit Contra-D eine Neu-Auf-
lage. Zweimal fünf Abende, vom 28. Juni bis 2. Juli und vom 5. bis
9. Juli 2021, gibt es eine neue Folge von Orgelkonzerten mit Litur-
gie, wiederum auf ganz unterschiedlichen Instrumenten in Ulmer
und Neu-Ulmer Kirchen und erneut mit der ganzen Vielfalt der
Orgelliteratur. Es werden die unterschiedlichsten Kompositionen zu
hören sein – von der Bach-Sonate bis zum humorvollen Romantik-

Wiblinger Kantorei

Wiblinger Bachtage
2021
vom 26. September bis 7. Oktober 
in Donaustetten, Wiblingen und
Erbach – vom Orgel-Duo bis zur 
Dvorak-Symphonie. 

„Wunderbar, Sie lassen sich nicht entmuti-
gen!" – das bekamen Albrecht Schmid, der Kantor, Organist,
Begründer der Wiblinger Bachtage, Kirchenmusikdirektor Ulm und
Dirigent des Vocal-Ensembles 15 und sein Team zu hören, als sie
sich mit dem Plan für die Wiblinger Bachtage 2021 an die Öffent-
lichkeit wagten. Dabei ist es durchaus entmutigend, wenn man ein

Festival zweimal komplett aufstellt und dann
wieder abräumen muss.

Trotz alledem: Vom 26. September bis
7. Oktober 2021 soll es – weiter

rückläufige Inzidenzzahlen voraus-
gesetzt – Wiblinger Bachtage
geben – in alter Frische und mit
neuem Mut. Wie in den Vor-
Corona-Jahren können sich
Musikliebhaber auf ein Spek-
trum unterschiedlich besetzter
Konzertabende freuen in Ulm
und Donaustetten, in Wiblingen
und Erbach, vom Orgel-Duo bis

zur Dvorak-Symphonie.
In den Sommerferien erscheint

das detaillierte Programm, und das
Team ist voller Optimismus, dass all

die wunderbaren Musikwerke diesmal
tatsächlich zum Klingen kommen.

Albrecht Schmid

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Ulm-Basilika

Wiblinger Orgelandachten 2021
Sonntags um 17 Uhr in der Basilika St. Martin, 
Wiblingen

■■  Juni 2021
Sonntag, 20. Juni – GMD Timo Handschuh, Theater Ulm.
Sonntag, 27. Juni – Friedemann Johannes Wieland, Münsterorga-
nist Ulm.

■■  Juli 2021
Sonntag, 4. Juli – Siegfried Gmeiner, Ulm.
Sonntag, 11. Juli – Reiner Schulte, Regionalkantor Backnang.
Sonntag, 18. Juli – Dr. Josef Miltschitzky, Kirchenmusiker der 
Basilika Ottobeuren.

Wer seine Wertschätzung
für das Gehörte auch finan-
ziell zum Ausdruck bringen
möchte, kann seinen Bei-
trag – Richtwert 5 Euro –
am Ausgang in einem Korb
einlegen. Der Reinerlös ist
für die neue Hauptorgel
bestimmt. 

Für die Orgelandachten ist
eine Anmeldung nicht er-
forderlich. Die Besucher
müssen vor Beginn der Ver-
anstaltung vor Ort ein
Anmeldeformular ausfüllen. 

Aktuelle Informationen
unter www.ulm-basilika.de

Wolfgang Treß

Intermezzo, durchsetzt mit liturgischen Impulsen. Zu jeder Veran-
staltung kommt eine Theologin oder ein Theologe, um die Orgelmu-
sik mit einer kurzen Liturgie einzufassen.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
Infektionsschutz-Regeln sind zu beachten!

Natürlich sind bei den Contra-D-Abenden die geltenden Infektions-
schutz-Regeln zu beachten. Alle beteiligten Kirchen sind jedoch so
groß, dass sich die Besucher keine Gedanken über zu wenig
Abstand machen müssen.

Albrecht Schmid

Montag, 28. Juni 2021: Siegfried Gmeiner, St. Johann Baptist,
Neu-Ulm.

Dienstag, 29. Juni: Wolfgang Tress, Basilika St. Martin, 
Wiblingen.

Mittwoch, 30. Juni: Albrecht Schmid, Kirche zur Heiligen Familie
Donaustetten.

Donnerstag, 1. Juli: Emil Bakiev, Evang. Versöhnungskirche 
Wiblingen.

Freitag, 2. Juli: KMD Friedrich Fröschle, St. Elisabeth, Weststadt
Ulm.

Montag, 5. Juli: Dr. Andreas Weil, St. Josef, Jungingen.

Dienstag, 6. Juli: Joseph Kelemen, Auferstehungskirche Böfingen.

Mittwoch, 7. Juli: Petra Elze, Orgel, und Bärbel Brändle, Block-
flöten, Gemeindezentrum Zachäus, Wiblingen Tannenplatz.

Donnerstag, 8. Juli: Hans-Martin Braunwarth, Hl. Kreuz-Kirche
Gögglingen.

Freitag, 9. Juli: Philip Hartmann, Martin Luther-Kirche, Ulm.
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Musikverein Wiblingen/Musikverein Achstetten

Die Kuschelpolka 
auf YouTube
Die Musiker trifft es hart in Corona-Zeiten, denn sie dürfen
keine Konzerte geben, und sie dürfen auch nicht in
Gemeinschaft Musikproben abhalten. Am härtesten trifft es
die Blasmusiker wegen der Aerosole, die beim Blasen
erzeugt werden, weshalb sie auch nicht in kleinen Gruppen
im Freien spielen dürfen. Wenn sie jedoch ihr Instrument
nicht regelmäßig spielen, fehlt es schon nach kurzer Zeit
am „Ansatz", das heißt, wer eine längere (Corona-)Pause
eingeschoben hat, muss lange üben, um dem Blasinstru-
ment wieder reine Töne zu entlocken.
Masako Turan, die Dirigentin der Musikvereine Wiblingen und Ach-
stetten, hat ihren Musikern das Angebot gemacht, die Kuschelpolka
von Peter Schad digital begleitet einzustudieren und als Video auf
dem YouTube-Kanal zu produzieren. Zu hören und zu sehen ist das
Musikstück unter Kuschelpolka/Musikverein Achstetten & Musikver-
ein Wiblingen – YouTube.

Ein gut gelungener Versuch
„Es war nicht ganz einfach", sagt die examinierte Flötistin und
Musiklehrerin Masako Turan, „denn es mussten alle mitwirkenden
Musikerinnen und Musiker einzeln aufgenommen und dann musika-
lisch gemixt werden. Aber es hat auch Spaß gemacht; alle waren
hochmotiviert und sehr gespannt, was dabei rauskommt".
Vor allem aber habe das Experiment die Gemeinschaft gestärkt.
Man sei wieder im Gespräch gewesen, habe sich ausgetauscht und
digital Kontakt gehalten. „Wer weiß, wann wir den Probenbetrieb
wieder aufnehmen können, und dann dauert es mindestens ein hal-
bes Jahr, bis wir das Programm für ein einstündiges Konzert präsen-
tieren können." 
Zwar leitet Masako Turan jede Woche Einzel-Online-Proben und gibt
auch Einzel-Online-Musikunterricht, aber ohne Orchesterproben ist
an öffentliche Auftritte nicht zu denken.
Ein weiteres Musikstück auf YouTube ist zur Zeit nicht geplant. Die
Musikerinnen und Musiker hoffen – wie der Rest der Welt – auf eine
Normalisierung des Lebens und darauf, als Musizierende wieder auf-
treten zu können.

Christa Kuisl

Masako Turan ist Dirigentin und Solistin
(Diplom-Orchestermusikerin und Diplom-
Instrumentalpädagogin) mit dem Studium
an der Hochschule für Musik Berlin". 
Info unter www.Masakoturan.com

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik

MUSIK

Suche Mitarbeiter-in
450,- für Kiosk im Ulmer Donautal.

1-2 mal die Woche und Urlaubsvertretung.
Arbeitszeit 9-13 Uhr.

€

Kantinenservice Wiedemann 0160-91880580
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SOZIALE PROJEKTE

DRK – Deutsches Rotes Kreuz

Offen für alle Fragen
Hebammensprechstunde
jeden Mittwoch von 13 Uhr bis 15 Uhr im Kinder- und
Familienzentrum (KiFaz) Reutlinger Straße 46 in 
Wiblingen

Seit 18 Jahren ist Christina Göttinger (39) in ihrem Traumberuf als
Hebamme tätig. In ihren wöchentlichen Sprechstunden im DRK-Kin-
der- und Familienzentrum (KiFaz) berät sie werdende und junge
Mütter zu allen Fragen rund um Familienplanung, Schwangerschaft,
Geburt und Leben mit dem Baby. Sprechstunde ist jeden Mittwoch
von 13 bis 15 Uhr, die Beratung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist
nicht nötig.

■  Wie ist der Alltag mit Kind zu bewältigen?
Mit der Gewissheit, schwanger zu sein, kommen viele Fragen auf –
zum Beispiel zur richtigen Ernährung: Was darf und soll ich essen,
was ist gut für Mutter und Kind? Oder zur Ausstattung fürs Baby:
was ist sinnvoll, was ist überflüssig?
In das Glück über den bevorstehenden Familienzuwachs mischen
sich Sorgen und bisweilen auch Zweifel, ob der Alltag mit Kind über-
haupt zu schaffen ist. Und täglich können neue Unsicherheiten auf-
tauchen: Darf ich mir in der Schwangerschaft die Haare färben, was
muss ich bei der Körperpflege beachten? Was mache ich gegen das
lästige Sodbrennen? Warum fange ich manchmal einfach an zu wei-
nen? Was mache ich, wenn ich nicht (ein)schlafen kann?

■  Zur Wegbegleitung gehört auch das Emotionale
Solche Fragen erscheinen den Frauen meist zu unbedeutend, um
sie dem Arzt oder der Ärztin zu stellen, oder sie haben das Gefühl,
dass die Zeit dazu fehlt. Oder sie trauen sich nicht, über ihre Gefüh-
le zu sprechen. Christina Göttinger weiß das und sieht sich neben
der Gesundheitsvorsorge auch „fürs Emotionale“ zuständig. Sie hat
Erfahrung in der „Rundum-Betreuung“ von Schwangeren und jun-
gen Müttern. Bei speziellen Problemen kann sie die Ratsuchenden
an entsprechende Fachstellen vermitteln, außerdem hilft sie bei der
Suche nach einer Hebamme für die Geburtsvorbereitung und die
Nachbetreuung sowie bei der Wahl der Umgebung, in der das Kind
zur Welt kommen soll. Wichtig sei ihr, den Frauen nichts überzustül-
pen, sondern sie auf ihrem Weg zu begleiten und zu stärken.

■  Mit dem ersten Kind ändert sich manches
Vor allem die Geburt des ersten Kindes sei ein gewaltiger Einschnitt
ins Leben von Frauen und Paaren, sagt die Hebamme, die selbst
zwei Kinder (3 und 6 Jahre alt) hat. Das Bedürfnis, sich mit ande-
ren Müttern auszutauschen, sei groß, deshalb freut sie sich, dass
ein offenes Baby-Café in Planung ist

Barbara Hinzpeter, DRK

Hebamme Christine Göttinger hält mittwochs Sprechstunde im 
Kinder- und Familienzentrum Reutlinger Straße 46, Wiblingen.

Dass Menschen sich per-
sönlich begegnen kön-
nen, auch über die Gren-
zen von Kontinenten hin-
weg, erleben die evan-
gelischen Kirchenge-

meinden Erbach, Söflingen, Wiblingen seit 40 Jahren und die
Gemeinde Dornstadt seit 30 Jahren. Der Kontakt mit der Gemeinde
Tukuyu im Hochland von Tansania besteht seit 1981 – zunächst nur
im Briefwechsel, der aber keine lebendige Partnerschaft ersetzen
konnte. Seit 1986 besuchen sich Gemeindemitglieder alle zwei
Jahre gegenseitig. Beide Seiten erleben den Alltag im Zusammenle-
ben mit den Gastgebern, feiern Gottesdienste und besuchen die
verschiedenen Einrichtungen der Gemeinde.
Eines der Ziele dieser Paartnerschaft ist es, junge Menschen einzu-
beziehen, um sie für die Erlebnisse und Erfahrungen einer solchen
Partnerschaft zu begeistern.

Projekte, die unterstützt wurden
Einige Projekte zur Verbesserung des Lebens in der Gemeinde der
Moravian Church in Tukuyu wurden von den Ulmer Gemeinden
unterstützt und konnten beim Besuch in Tukuyu besichtigt werden:
Errichtung eines Gästehauses, Unterstützung der AIDS-Waisen
durch die Frauengruppe „Akina Mama“, Bau des Küchenhauses und
des Kindergartens.
In diesem Jahr sollte mit den Gästen aus Tukuyu das 40-jährige
Jubiläum der Partnerschaft in Ulm gefeiert werden. Die Corona-Pan-
demie verhinderte es. Nun ist die Jubiläumsfeier für das kommende
Jahr geplant.
Informationen über die Partnerschaft auf Homepage www.partner-
ship-tukuyu-ulm.net 
„Ein Haus der Gäste ist ein Haus des Segens“. Dieses tansanische
Weisheitswort ist die Brücke, die beide Partner auch weiterhin ver-
bindet.

Walter Süß, Eckhart Hauff (gekürzter Text)

KIRCHE

Partnerschaftsgemeinden der Evang. Kirchen in Tukuyu/Tansania und Erbach, Söflingen, Wiblingen, Dornstadt

Berge begegnen einander nicht, aber Menschen
40 Jahre Partnerschaft Ulm – Tukuyu

Stadtteilkoordination / DRK Kreisverband Ulm e.V.

Unterstützung beim Ausfüllen 
von Formularen und Anträgen mittwochs von 10 Uhr bis 
14 Uhr. Das Angebot findet in den Räumen des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) in der Reutlinger Straße 46 statt.
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„Werden Sie Teil der Veränderung in der katholischen Kir-
che! – Zeigen Sie Gesicht!“
– unter diesem Motto wird es in Ulm eine Aktion geben, die den
Reformprozess der katholischen Kirche unterstützt. Kirchliche Struk-
turen so zu verändern, dass strukturimmanenter Missbrauch ausge-
schlossen wird, ist derzeit Ziel vielfältiger Initiativen der katholi-
schen Kirche. Um dies zu erreichen, braucht es auch die Anerken-
nung der Gleichwertigkeit und die Gleichberechtigung von Frauen in
allen Weihe- und Leitungsämtern. Leider stemmt sich ein Teil kirch-
licher Würdenträger noch immer gegen diese Einsicht – theologi-
sche und gesellschaftliche Argumente prallen ab. 

Gottesdienste – von Frauen gestaltet
Um dem Anliegen „Gleiche Würde – Gleiche
Rechte“ Nachdruck zu verleihen, werden am
Gedenktag der Hl. Maria Magdalena und am
Wochenende danach in Ulm Gottesdienste
gefeiert, die von Frauen gestaltet und gelei-
tet werden oder in denen Frauen predigen.
Im gleichen Zeitraum werden Banner aufge-
hängt, um Öffentlichkeit herzustellen.
Alle – Frauen, Männer, Jugendliche, Geweih-
te und Laien, Ehrenamtliche und Hauptamtli-
che sind eingeladen, auf beiden Ebenen
„Gesicht“ zu zeigen. 
1. Gesicht zeigen durch Mitgestaltung und
Mitfeiern der Gottesdienste im Juli 2021. Den
Auftakt der Gottesdienste macht die Wiblinger Seelsorgeeinheit (SE)
Basilika direkt am Gedenktag Maria Magdalenas – am 22. Juli 2021
um 18.30 Uhr in der Basilika St. Martin, da es hier ein Bild von ihr,
der Apostelin der Apostel, gibt.
2. Gesicht zeigen auf einem Banner, das öffentlich aufgehängt und
evtl. bei weiteren Aktionen mitgetragen wird.

KIRCHE

Kinderferienspaß im Sommer
Neuer Termin: für Kinderferienspaßwoche voraussichtlich vom 
4. - 11. September 2021.

Jugendseelsorger Christoph Esser

Wie kommt das Gesicht auf das Banner?
Im Internet aufrufen: Maria 2.0 Banner.
Klicken auf: Mein Foto auf ein bestelltes Banner hochladen.
Persönliche Daten (sie werden nicht veröffentlicht) und „Name der
Initiative“ eingeben. Der Name ist „Ulm – und der Name der jewei-
ligen Pfarrei“, zum Beispiel: „Ulm – St. Laurentius“; „Ulm – St. Fran-
ziskus“. Fertig!

Das Foto sollte bis 5. Juli 2021 hochgeladen sein – danach geht das
Banner in Druck. Es entstehen keine Kosten!
Wer Lust hat, an der Vorbereitung und Durchführung des Gottes-

dienstes mitzuwirken oder sich bei der Organisation für die Aufhän-
gung des Banners einzubringen, melde sich bitte gerne bei Gemein-
dereferentin Margarete Lobenhofer, Telefon 0157 33 94 58 50, 
E-Mail: m.lobenhofer-buero@online.de.

Margarete Lobenhofer, GR

Arbeitskreis Maria 2.0 Ulm in Kooperation mit Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Gleiche Würde – gleiche Rechte
Gottesdienst am Donnerstag, 22. Juli 2021, 18.30 Uhr in der Basilika St. Martin in Wiblingen 

Jugendgottesdienst zur EM 
Am 20. Juni um 19 Uhr findet in der Kirche zur Hl. Familie
in Donaustetten ein Jugendgottesdienst mit dem Thema 
„Fußballgott” statt. Für die musikalische Gestaltung sorgen
Felix & Michi.

Ausgabe_5_Juni_2021_DRUCK.qxd  14.06.21  22:09  Seite 13



14 WIBLINGEN aktuell 5/2021

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Wiblingen

Zur Orgelweihe 100.000 Euro
Die Familie Kögel-Stiftung spendet für die neue Orgel
in der Basilika St. Martin 100.000 Euro

Nur im kleinsten Kreis konnte die Übergabe der großen Spende von
100.000 Euro für die neue Orgel erfolgen, denn am Freitag, 21. Mai
2021, galten noch die strengsten Corona-Regeln. Dafür war die Freu-
de der Beteiligten umso größer – bei Dekan Ulrich Kloos und Klaus
Ungerer, die als Vertreter des Orgelfördervereins und des Kirchen-
gemeinderats der Basilika St. Martin die Spende entgegennahmen,
sowie bei den drei Vertretern der Familie Kögel-Stiftung Alexandra
Renz-Jäger, Franz Barth und Otto Sälzle, die freudestrahlend die
Spende überreichten.

■ Gelungene Überraschung
Dekan Kloos sprach von einem
Pfingstwunder, denn dass die
Orgel bereits fünfeinhalb Jahre
nach der Gründung des Wiblin-
ger Orgelfördervereins spielbe-
reit auf der Empore steht, das
habe selbst er nicht erwartet.
„Und nun wird uns – drei Tage
vor der Einweihung des Instru-
mentes, das mit allen Bau- und
Sanierungsarbeiten an der
Empore mit 1,3 Millionen Euro
veranschlagt ist, ein sechsstelli-
ger Betrag gespendet, der die
Finanzierung wesentlich
erleichtert."
Der Dekan gestand, dass er es
zunächst gar nicht glauben
konnte, als ihm vom Vorstand
der Familie Kögel-Stiftung die
Spende angekündigt wurde.
„Ich bin überglücklich, denn
damit haben wir die Millionen-
Schallmauer durchbrochen!"

■ 3375 Pfeifen sorgen für klangliche Vielfalt
Die Hauptorgel, die 238 Jahre nach der Einweihung der Klosterkir-
che St. Martin ihren Platz auf der Empore gefunden hat, schließt die
optische und klangliche Lücke im Kirchenraum. Das Instrument
stammt aus der Werkstatt des Orgelbaumeisters Claudius Winter-

halter in Oberharmersbach im Schwarzwald. Mit 3375 Pfeifen in 45
Registern bringt sie es auf das stattliche Gewicht von 12 Tonnen. 

Dank der Familie Kögel-Stiftung
Otto Sälzle vom Stiftungsvorstand der Familie Kögel-Stiftung wies bei
der Übergabe der Spende darauf hin, dass es in Wiblingen immer
etwas verwirrend ist, wenn man lediglich von der „Kögel-Stiftung"
spreche, denn glücklicherweise gibt es in Wiblingen zwei Kögel-Stif-
tungen: Im Jahr 2005 wurde die Familie-Kögel-Stiftung gegründet,
der die großherzige Orgelspende zu verdanken ist, und seit 2013 gibt
es die Olga und Josef Kögel-Stiftung, die das Zentrum für Wohnen,
Pflege und Begegnung in der Schlossstraße 29 initiiert hat. 

■ In Memoriam Anna Kögel
Von Anna Kögel berichtete Otto Sälzle, dass sie als kluge und from-
me Frau galt, die der Kirche St. Martin sehr nahestand. Als sie im
Jahr 2005 als letztes Mitglied der Familie Kögel kinderlos starb,

hatte sie bereits die Familie
Kögel-Stiftung gegründet.
Zweck der Stiftung ist,"... die
Förderung jeglicher kirchlicher
und/oder karitativer Aufgaben
der katholischen Kirchen in
Ulm unter besonderer Berück-
sichtigung der Bedürfnisse
alter Menschen ...".
Eines der ersten Projekte der
Stiftung war die Senioren-
Wohnanlage Kögelhof, die auf
der ehemaligen Hofstelle am
Pranger entstand und seit
Januar 2013 mit Sozialstation,
Tagespflege und Betreutem
Wohnen dem Satzungspassus
„Berücksichtigung der Bedürf-
nisse alter Menschen" gerecht
wird.

■ „Es wäre ihr ein 
Herzensanliegen 
gewesen"
Die sechsstellige Summe für

die Orgel wurde ermöglicht durch den Verkauf eines ehemaligen
Kögel-Grundstücks in der Johannes-Palm-Straße, wo demnächst ein
Wohnprojekt verwirklicht werden soll.
„Anna Kögel würde es gutheißen, dass ein Teil der Verkaufssumme
in das Orgelprojekt fließt, es wäre ihr ein Herzenbedürfnis gewesen"
– dessen ist sich Otto Sälzle, der als ehemaliger Ministrant Anna
Kögel als eifrige Gottesdienstbesucherin gekannt hat, sicher.

Christa Kuisl

Nach den ersten Klängen, die Organist und Chordirektor DCV Wolf-
gang Treß der neuen Orgel entlockte, wurde die Königin der Musik-
instrumente beim Pfingstgottesdienst von Weih-
bischof Dr. Gerhard Schneider feierlich eingeweiht.
In seiner Predigt ging er auf die Bedeutung der
Kirchenmusik ein. Ein Musikstück sei nicht nur Bei-
werk im Gottesdienst, sondern ermögliche wirk-
liche Gotteserfahrung.
Die beiden Vorstandsmitglieder des Kirchenge-
meinderates St. Martin und St. Anton, Kristina 
Altstadt und Klaus Ungerer, nahmen am Schluss
des Gottesdienstes die Gelegenheit wahr, ihren
Dank auszusprechen an alle, die dazu beigetragen
haben, ein großes Werk zu vollenden – und das
waren innerhalb und außerhalb der Seelsorgeein-
heit Ulm-Basilika sehr viele Spenderinnen und

Spender, Unterstützer, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
Vereine, Gremien, Organisationen und Firmen. 

Coronabedingt konnten nur 200 Besucherinnen
und Besucher am Pfingstgottesdienst mit Orgel-
weihe teilnehmen, jedoch gab es in der Woche
nach Pfingsten an allen Tagen um 17 Uhr Orgel-
gottesdienste. 

KIRCHE

Pfingstgottesdienst mit Orgelweihe
am Sonntag, 23. Mai 2021 in der Basilika St. Martin, Wiblingen

Die Festschrift zur Orgelweihe dokumentiert auf
80 Seiten und mit fast 100 fabigen Fotos die Ent-
stehungsgeschichte und den Fortgang der Arbei-
ten auf der Empore und an der Orgel. Auch die an
dem Projekt Beteiligten kommen zur Sprache.
Die Festschrift kostet 10 Euro und ist im Pfarramt
St. Martin, Schlossstraße 44, 89079 Ulm-Wiblin-
gen, Telefon 0731 41223, E-Mail stmartinulm@
drs.de, erhältlich

v.l.n.r.: Alexandra Renz-Jäger, Franz Barth, Otto Sälzle, Ulrich Kloos, Klaus Ungerer
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St. Franziskus Wiblingen

St. Laurentius Donaustetten

St. Anton Unterweiler

Hl. Kreuz Gögglingen
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sind mir in diesen Jahren sehr ans Herz gewachsen – umso
glücklicher bin ich und freue mich mit Ihnen, dass mit Michael
Sankowsky ein guter Freund von mir meine Stelle übernimmt
und in Lisa Fahrner noch eine zusätzliche Auszubildende

kommt: Ein besonderes
Geschenk für die Seelsorge Ein-
heit! Der Dank geht auch ans
Pastoralteam, besonders an
Pfarrer Kloos. Und nicht zuletzt
bin ich unserem Herrn dankbar
– Gott, der dafür gesorgt hat,
dass ich hierher kam, der durch
diese Zeit geführt hat: So viele
kleine und große Wunder durfte
ich (und wir) in dieser Zeit erle-
ben! Verzaubernde Gottesdien-
ste, Momente, in denen ER
plötzlich die Herzen verwandelt
hat, in denen Er unbemerkt
neue Anfänge schenkt. 

Die Abschiede in der Bibel
gehen kaum ohne Gebet – das
längste Gebet Jesu in den Evan-
gelien ist sein Abschiedsgebet
bei Johannes. Und so bleibt mir
eine Bitte: Begleiten wir uns
weiterhin im Gebet – ich für Sie,
Sie für mich. Das Gebet verbin-
det uns über Raum und Zeit hin-

weg. Und aus dem Gebet führt der Herr die Wege dann auch
wieder zusammen – der selige Pater Rupert Mayer war mit
seiner ersten Vikarstelle bis zuletzt eng verbunden …

Von Herzen Ihnen allen Gottes Segen und auf ein 
Wiedersehen! 

Vikar Michael Schönball

Liebe Geschwister im Herrn,
wahrscheinlich habe ich noch nie einen Artikel für die Beilage in

Wiblingen aktuell so ungern geschrieben wie diesen hier. Aber es
muss sein, denn: Abschiede gehören zum Christentum seit dem
Anfang dazu. Jesus war als Wander-
prediger in ganz Israel unterwegs, der
Apostel Paulus sogar um das ganze
Mittelmeer herum – und deshalb
gehört es auch zum Priestersein dazu,
dass man immer wieder den Ort
wechseln muss. Bischof Gebhard
sendet mich zum 1. September nach
Ludwigsburg, meine Vikarszeit hier in
der Seelsorgeeinheit neigt sich dem
Ende entgegen.

Ein Abschied, der mir sehr schwer
fällt – so vieles durfte ich hier mit
Ihnen zusammen erleben: Von der
historischen Orgelweihe in der Wib-
linger Basilika bis hin zum ganz nor-
malen Alltag am Tannenplatz, vom Zil-
lenfest in Gögglingen bis zum Fuß-
ballspielen beim SC Unterweiler, von
der Jugendkirche in Donaustetten bis
zu Gottesdiensten im Seniorenzen-
trum, vom KHK-Konzert in Gögglin-
gen bis zur Franziskus-Tafel, vom
festlichen Heiligkreuzfest mit Reiter-
prozession bis zur stillen Anbetung in
St. Franziskus, …  Dazu noch der Wechsel hinein in die Corona-
pandemie und all ihre Wellen, durch die man auf Abstand und
doch miteinander hindurchging und geht.  

Für die Zeit hier bin ich sehr dankbar: Für alle Gespräche,
gemeinsamen Erlebnisse, guten Wünsche, Rückmeldungen,
Gebete, … Ihnen allen Herzlichen DANK! Ich war sehr gern hier, Sie

Ein Abschied der schwer fällt
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Kooperationsprojekt Kirchengemeinde-
rat Donaustetten mit dem BUND Ulm

Schmetterlingsgarten  
Der Kirchengemeinderat hat die Ideen

seiner Vorgänger zur Neugestaltung der
Außenanlagen rund um die Kirche aufge-
griffen und weiterentwickelt. Um die
kirchlichen Grünanlagen zukünftig öko-
logisch und insektenfreundlich zu gestal-
ten, wurde der BUND um seine fachliche
Unterstützung gebeten und eine Koope-
ration vereinbart. Diese Kooperation
unter dem Motto „FSK18 – Ökologisch!“
soll zusätzlich jungen Erwachsenen
positive Erfahrungen mit Kirche ermög-
lichen und wird deshalb auch von der
Diözese Rottenburg finanziell gefördert.

Die CD „Glocken & Orgeln der SE Ulm-
Basilika“ beinhaltet Ton-Aufnahmen der
Kirchenglocken sowie der Orgeln aller 
Kirchen der Seelsorgeeinheit, mit Aus-
nahme der neuen Hauptorgel der Basilika. 

Es ist damit
insbesondere für
Liebhaber ein
schönes Samm-
lerstück und auch
als Geschenk be-
reitet es sicher-
lich viel Freude.

Die CD kann in
allen Pfarrbüros
der Seelsorgeeinheit für einen Preis von
11 Euro erworben werden. Da die Stück-
zahl limitiert ist, werden gerne auch Vor-
bestellungen entgegengenommen. Der
Verkaufserlös wird zugunsten von carita-
tiven Zwecken gespendet. Rita Günter

„Wir feiern Erstkommunion“
Der Kommunionweg 2021 stand

bedingt durch die Corona-Pandemie
unter besonderen Vorzeichen. Umso
erfreulicher ist es für die Seelsorge-Ein-
heit, dass viele Kinder und Eltern sich
nicht entmutigen ließen, sondern in gro-
ßer Eigenverantwortung, gepaart mit
Geduld und Flexibilität, den Kommunion-
weg gegangen sind.

Aufgrund der massiven Einschrän-
kungen bezüglich Gruppentreffen und
Gemeinschaftsaktionen erfolgte die Vor-
bereitung auf den ersten Empfang des
„Brot des Lebens“ zentral innerhalb der
Familie. Dazu diente den Familien das
Vorbereitungsbuch „Gott mit neuen
Augen sehen“, anhand dessen die Kinder
und Eltern sich Woche um Woche das
Geschehen von gemeinsamem Brot-Tei-
len in Jesu Geist und Namen erschließen
konnten.

Die kath. Kirche in Donaustetten wird im
Juli auf dem Freizeitgelände die alte Dirt-
bahn restaurieren und sucht interessiere
Biker im Alter von 14-40 Jahren, die Lust
haben, die Bahn zu gestalten und zu
befahren.
Interessierte Biker melden sich bitte bei 
PR C. Esser unter 0176-55401230.

Erster Teil dieser Kooperation ist der
Schmetterlings-(Insekten-)garten in den
drei Staudenbeeten entlang der linken
Seite der Kirche. Die rund 80 m2 Fläche
werden in den nächsten Wochen mit Bie-
nen-, Insekten- und Schmetterlings-
freundlichen Stauden bepflanzt, die auch
uns Menschen mit ihrer Vielfalt, ihrem
Duft und ihren Farben erfreuen werden.

Almut Sattelberger, Landschaftsarchi-
tektin und Staudenexpertin vom BUND
Ulm, sowie die Baumschule Braun aus
Eggingen unterstützen dieses Projekt mit
ihrem Fachwissen und mit günstigen
Konditionen bei der Planung und Umset-
zung. Birgit Slave, Gemeinde- und
BUND-Mitglied hat sich bereit erklärt, die

Pflanzaktion und anschließende Pflege
zu koordinieren.

Damit dieses Projekt gelingen kann,
werden junge Erwachsene zur Mithilfe
beim Gießen, Pflegen und Pflanzen
gesucht!

Natürlich sind auch konkrete Spenden
(monetär oder in Pflanzen-Ablegern aus
dem Garten, wenn sie ins Pflanzkonzept
passen) sowie Lob und Zuspruch herz-
lich willkommen.

Weitere Informationen erhalten sie bei:
Birgit Slave 0152-38973844, 
Annika Hardegger 07305-8845 und 
Berthold Merkle 07305-926022.

Birgit Slave

Nun kommen die Kommunionwege
an ihr Ziel. So feiern in vier Gemeinden
die Kinder und ihre Familien, jeweils auf-
geteilt in zwei gleich große Gruppen, an
einem gemeinsamen Wochenende,
samstags wie sonntags, das Fest der
Erstkommunion:
Hl. Kreuz und St. Laurentius, jeweils
um 10.30 Uhr in Hl. Kreuz, Gögglingen,
am 3./4. Juli.
St. Franziskus, jeweils um 10.30 Uhr,
am 10./11. Juli.
St. Anton, um 9 Uhr am 17./18. Juli.
Eine andere, neue Weise der Festgestal-
tung verwirklichen die Kommunion-Fami-
lien in St. Martin; hier haben die Kinder,
aufgeteilt in kleinen Gruppen, an ganz ver-
schiedenen Sonntagen im Juni und Juli,
ihren Festtag der Erstkommunion.
Alle Festgottesdienste in den fünf
Gemeinden werden musikalisch ab-
wechslungsreich gestaltet und sind

sorgfältig vorbereitet. So wird jede Erst-
kommunion auch dieses Jahr trotz Coro-
na bedingter Einschränkungen sowohl
für die Kinder und Familien als auch für
die Gemeinden ein aufbauender Festtag
des Lebens wie des Glaubens werden.

PR Herbert Bendel
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10 Jahre Organisierte Nach-
barschaftshilfe „Die Brücke“

Rund 12000 Einsatzstunden 
Darauf blickt das Team der Einsatz-

leitung stolz zurück. Dem Team, aber
auch allen Helfern, gilt ein herzliches
Vergelt’s Gott für die geleistete Arbeit.
Gründung am 15. Mai 2011

Der damalige Sozialausschuss Gögg-
lingen/Donaustetten vollzog am 15. Mai
2011 die Gründung der  Organisierten
Nachbarschaftshilfe „Die Brücke“. Die
Trägerschaft liegt seither in den Händen
der Kirchengemeinde Hl. Kreuz Gögglin-
gen. Die Kath. Kirchengemeinde St. Lau-
rentius Donaustetten und die Evang.
Riedlengemeinde sind eingetragene Mit-
glieder. 
Helfer der ersten Stunde

Monika Betz-Albegiani von der
„Arbeitsgemeinschaft Zukunft Familie“
(Caritas Ulm), wertvolle Stütze bei den
Planungen 2010, ist auch heute noch
direkte Ansprechpartnerin. Anna Meisin-
ger hatte 2011 den allerersten Kunden-
einsatz. Doris Ströbele, Marie-Luise
Haußmann, Bärbel Andrä und Anne
Eisch-Kafka, die seit der ersten Stunde
als Helferinnen tätig sind, sind auch
heute noch aktiv dabei. Aus ehemaligen
Angehörigen unserer Klienten werden oft
geschätzte Helfer. 
Wechsel der Einsatzleitung

Bärbel Andrä und Anne Eisch-Kafka
bildeten von 2011 – 2018 das Team der
Einsatzleitung. 2018 gab es eine perso-
nelle Veränderung. Das neue Dream-
Team der Einsatzleitung bilden seither
Irene Röse und Anne Eisch-Kafka. Sie
organisieren (in Nicht-Coronazeiten)
auch regelmäßige Helfertreffen, zum
Informationsaustausch, zur Geselligkeit
und Wertschätzung.
Kurse und Weiterbildungen sind 
für die Helfer selbstverständlich
kostenlos

6-8 mal im Jahr bietet die Caritas
Kurse zur Weiterbildung für alle Helfer
an. Dr. Gisela Bantle frischt alle 2 Jahre
die erforderlichen Kenntnisse der Hygie-
neanforderungen auf und Dr. Andreas
Tosch absolvierte bereits einige Erste
Hilfe Kurse mit allen Helfern. Pflegeri-
sche Leistungen dürfen nicht vorgenom-
men werden, dafür ist nach wie vor die

Sozialstation zuständig. Erlaubt sind nur
unterstützende Maßnahmen.

Die Organisierte Nachbarschaftshilfe
– Eine Brücke zwischen zwei 
Menschen

Die erste Kontaktaufnahme erfolgt
durch Anruf bei der Einsatzleitung.
Danach schließt sich ein erstes Treffen
beim Klienten zu Hause an, bei dem
ermittelt wird, wie und wo Hilfe benötigt
wird. Nach Abklärung erfolgt dann die
Suche nach einem geeigneten Helfer.
Fahr-/Begleitdienste zum Einkaufen oder

z.B. ins Impfzentrum, Unterstützung im
Haushalt, stundenweise Betreuung von
Kindern, kurzzeitige Entlastung der pfle-
genden Angehörigen, … Der Einsatz
erfolgt ganz individuell. 

Eine Brücke ohne Helfer wäre
undenkbar. In diesen 10 Jahren hat sich
die Anzahl der Helfer zwar verdreifacht,
aber die „Engel ohne Flügel“ haben
mächtig viel zu tun. Sie würden sich sehr
über Zuwachs freuen. Neue Klienten und
Helfer sind jederzeit willkommen! 

Text und Bild: 
Renate Babic

v.l.n.r.: Bärbel Andrä, Anne Eisch-Kafka, Irene Röse
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Juni 2021

Juli 2021

18.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
19.Sa 15:00 Trauung Basilika St. Martin

17:00 Andacht zur silbernen Hochzeit Basilika St. Martin
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

20.So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst St. Anton
10:30 Eucharistiefeier mit Erstkommunion Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
17:00 Wiblinger Orgelandacht Basilika
19:00 Jugendgottesdienst zur Fußball EM

22.Di 15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

23.Mi 18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
24.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie
25.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
26.Sa 11:00 Tauffeier Basilika St. Martin

12:00 Tauffeier Basilika St. Martin
14:00 Ökumen. Gottesdienst „open air"
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
19:00 Theaterandacht – der Großinquisitor Basilika

27.So 09:00 Wort-Gottes-Feier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier Heilige Familie
10:30 Eucharistiefeier mit Erstkommunion Basilika St. Martin
10:30 Ökum. Gottesdienst (auf der Wiese hinter

der Kirche) Heilig Kreuz
12:00 Tauffeier Heilige Familie
17:00 Wiblinger Orgelandacht

(Friedemann Johannes Wieland) Basilika
29.Di 15:00 Anbetung St. Franziskus

18:30 Eucharistiefeier St. Anton
30.Mi 18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

1. Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie

2. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit anschließend
Aussetzung und Anbetung St. Franziskus

18:00 Beichtgelegenheit Heilige Familie
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag Heilige Familie

3. Sa 10:30 Feier der Erstkommunion Heilig Kreuz
16:00 Beichtgelegenheit Beichtstuhl  St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
18:00 Dankandacht zur Erstkommunion Heilig Kreuz

4. So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier St. Anton

4.So 10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

(GMD Timo Handschuh)

(Tannenhof)

Juli 2021
4. So 10:30 Feier der Erstkommunion

17:00 Wiblinger Orgelandacht (Siegfried Gmeiner)
18:00 Dankandacht zur Erstkommunion

5. Mo18:30 Ökum. Friedensgebet
6. Di 15:00 Anbetung

18:30 Eucharistiefeier
7. Mi 18:30 Eucharistiefeier
8. Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
9. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit

10.Sa 10:30 Feier der Erstkommunion mit Taufen Lina und
Ella Beer mit „Junger Chor" aus Donaustetten

12:00 Trauung
17:00 Eucharistiefeier
18:30 Dankandacht der Erstkommunionkinder

11.So 09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier mit Erstkommunion
10:30 Feier der Erstkommunion mit „Junger Chor"

aus Donaustetten
17:00 Wiblinger Orgelandacht (Reiner Schulte)
18:30 Dankandacht der Erstkommunionkinder

13.Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

14.Mi 18:30 Eucharistiefeier
15.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
16.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit

09:00 Feier der Erstkommunion
17:00 Eucharistiefeier
17:30 Dankandacht der Erstkommunionkinder

18.So 09:00 Eucharistiefeier
09:00 Feier der Erstkommunion
10:30 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
15:30 Tauffeier
17:00 Wiblinger Orgelandacht (Dr. Josef Miltschitzky)
17:00 Einweihung Gedenkstätte Sternenkinder
17:30 Dankandacht der Erstkommunionkinder
19:00 Jugendgottesdienst „River flows in you“

20.Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

21.Mi 18:30 Eucharistiefeier
22.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Gottesdienst „Gesicht zu zeigen“ Maria 2.0

wöchentlich montags 17:00 Uhr Ort des Zuhörens

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Hl. Fam
ilie

Gottesdienste vom 18. Juni  2021 - 22. Juli 2021 (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)

Da sagte Jesus: „Du bist Petrus. Auf diesen Felsen werde ich
meine Gemeinde bauen, und selbst die Macht des Todes wird
sie nicht besiegen können. Ich werde dir die Schlüssel zu 
Gottes himmlischem Reich geben. Was du auf der Erde bin-
den wirst, das soll auch im Himmel gebunden sein. Und was
du auf der Erde lösen wirst, das soll auch im Himmel gelöst
sein.“ (Mat 16,18-19)

Vers des Monats
Hochfest Peter und Paul am 29. Juni
Der römische Kaiser Valerian hatte im Zuge seiner Christenverfol-
gungen im Römischen Reich im Jahr 257 nach Christus angeord-
net, die Verehrung der Apostel Petrus und Paulus an deren 
Gräbern zu unterbinden. Ihre Reliquien wurden daraufhin am 
29. Juni in die Sebastians-Katakombe verbracht, wo sie im
Geheimen weiter verehrt wurden.
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weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0

S T A D T T E I L E N T W I C K L U N G

Bunte Graffiti und hellgrüne Box
Zur Realisierung von Quick Wins – schnell umsetzbare Maßnahmen
– aus dem Stadtteilentwicklungskonzept (STEK) für Wiblingen ist
ein weiterer Baustein hinzugekommen: Für Open Air-Treffpunkte für
Jugendliche hat die Stadtverwaltung drei Standorte freigegeben, 
die von der Wiblinger Bürgerschaft und den Jugendlichen in
Zusammenarbeit mit Planern von der Bürogemeinschaft Sippel |
Buff vorgeschlagen worden sind.

■  Die grüne Box beim „Indi”
Auf der Bolzplatz-Seite an der Radwegverbindung vom Burgauer
Weg ins Wohngebiet Erenlauh ist der neu geschaffene Treffpunkt an
einer Stelle untergebracht, die bisher schon von der Jugend für Ver-
abredungen genutzt wurde.

Die jungen Leute trafen sich bisher an der Tischtennisplatte beim
sogenannten „Indianerspielplatz”, der immer noch so bezeichnet
wird, da sich bei der vormaligen Ausstattung vor vielen Jahren auch
ein Holzspielhaus in Form eines Tipi-Zeltes befand. Heute ist der
Spielplatz mit herkömmlichen Spielgeräten ausgestattet – nur der
Name hat sich noch erhalten.

■  Entwicklung mit Jugend-Beteiligung
Bei der Übergabe am 10. Juni an die Wiblinger Jugend und die
Mobile Jugendarbeit betonte Ulrich Willmann von der Abteilung
Strategische Planung der Stadt Ulm: „Die Idee für die Treffpunkte
resultiert aus der Jugendbefragung im Rahmen des Stadtteilent-
wicklungskonzepts, die in Kooperation mit dem Stadtjugendring
durchgeführt wurde. Die Gestaltung der Graffiti-Wände ist von
Jugendlichen aus Wiblingen mit erarbeitet worden.” Realisiert 

wurden die Kunstwerke von Akteuren der Künstlergruppe „Partners
in Paint”, die zusammen mit Jugendlichen mit Sprühfarbe kreativ
waren.

■  Durch und durch ein Ulmer Produkt
Die „Hardware” der Treffpunkte kommt ebenfalls aus städtischen
Abteilungen. Der in den Gesprächskreisen im Rahmen des STEK
entwickelte Ansatz von Jugend-Treffs im Freien ist jetzt eine moder-
ne „Ulmer Box 2.0” geworden – in markantem hellgrün gehalten –
mit unterschiedlich breiten Sitzgelegenheiten zum Sitzen und zum
Chillen. Im Vorfeld geplant und abgestimmt wurde das „Schnittmen-
gen-Projekt” von verschiedenen Abteilungen in der Stadtverwal-
tung, die Umsetzung erfolgte durch die Abteilung Grünflächen und
den Baubetriebshof.

■  Zwei weitere Standorte
werden folgen
Aus den Gesprächen mit den
jungen Leuten 2019/2020
wurde klar, dass für Treff-
punkte bestimmte Areale in
Frage kommen. Die Lage soll-
te zentral sein, gut erreichbar
und nicht zu abgelegen, somit
sind für zwei weitere Stand-
orte jeweils Plätze am Wiblin-
ger Ring vorgesehen.             

Lisa Landthaler

v.l.n.r.: Christian Sydow, Abt. Strategische Planung Stadt Ulm; Carmen Junginger, Abt. Grünflächen Stadt Ulm; Marina van der Zee, Mobile
Jugendarbeit; Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, Abt. Bildung und Soziales Stadt Ulm; Fabian Stöhr, Mobile Jugendarbeit
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Sparkasse Ulm
IBAN: DE06 6305 0000 0021 2461 59

Volksbank Ulm-Biberach eG
IBAN: DE57 6309 0100 0142 8790 02

Orgelförderverein Basilika Ulm-Wiblingen e.V.
Schlossstraße 44 | 89079 Ulm-Wiblingen | Telefon: 0731 / 41223

Orgelfoerderverein-Basilika.Ulm@drs.de | www.hauptorgel-basilika-wiblingen.de
Spendenkonten:

PATEN GESUCHT!
FÜR 1815 KLEINE UND
GROSSE ORGELPFEIFEN.

ENERGIE

DO, FR, SA  16-22 Uhr und SO  14-22 Uhr

zwischen Gögglingen und Unterweiler beim Hoflädele

��������	�
��

Öffnungszeiten

auf Walter´s Erdbeerfeld
täglich von 8.00-19.00 Uhr (auch sonntags) geöffnet

Erdbeeren zum

Selbstpflücken!Erdbeeren zum

Selbstpflücken!

Tel.: 07305/5575

Tel.: 07305/5575

Wir haben wieder geöffnet!
Wir haben wieder geöffnet!

Mit den zunehmenden Sonnenstunden im Frühling startet nun die
Saison der Solarthermie. Sie ist eine bewährte, umweltfreundliche
Technologie, bei der Sonnenwärme genutzt wird, um Trinkwasser zu
erwärmen oder die Heizung zu unterstützen. Eine herkömmliche
Heizung wird mit einer solarthermischen Anlage ergänzt und ver-
sorgt neben Badezimmer und Küche idealerweise auch die Spül-
und Waschmaschine mit Warmwasser und kann so bis zu 60 Pro-
zent des Warmwasserbedarfs decken.

■  Zuschüsse und Kredite vom Staat
Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) vergibt
bundesweit Fördermittel für den Einbau und die Erweiterung einer
Solarthermie-Anlage in Bestandsgebäuden. „Neben den Förderpro-
grammen des Bundes werden Solarthermie-Anlagen auch durch die
am 1. Januar 2021 in Kraft getretenen CO2-Abgaben für fossile
Brennstoffe zunehmend attraktiver“, erläutert Roland Mäckle, Ener-
gieexperte der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der
Regionalen Energieagentur Ulm.
Allein eine Förderung durch das BAFA kann bis zu einem Drittel der
Kosten für einen Kauf oder die Installation einer Solarthermie-Anla-
ge abdecken. Durch eine Kombination mit anderen Förderprogram-
men macht sich die Installation einer Anlage für Hausbesitzende
sogar noch schneller bezahlt. 
Gefördert werden:

- Planung einer Solarthermie-Anlage

- Installation von Solarthermie für Warmwasser und/oder 
Heizungsunterstützung und Solarspeicher

- Erweiterung einer Solarthermie-Anlage

- Optimierung einer Solarthermie-Anlage

■  Nachrüsten von Solarthermie für Heizung und Warm-
wasser – eine Beispielrechnung
Für ein Einfamilienhaus mit 120 Quadratmeter Wohnfläche entstün-
den beim Nachrüsten mit Flachkollektoren und zwölf Quadratme-
tern Fläche inklusive Speicher und Montage Kosten von rund 11.000
Euro. Mittels eines 30-prozentigen Zuschusses vom BAFA wären bis
zu 3.300 Euro Einsparung möglich.

■  Förderungen stets vorab beantragen
An eine Förderung für Solarthermie sollten Hausbesitzende bereits
denken, bevor die Anlage installiert wird. Denn schon für die 

Planung einer Solarthermie-
Anlage können Fördermittel
genutzt werden. „Wichtig
ist, in der richtigen Reihen-
folge vorzugehen“, weiß
Mäckle. Sinnvoll sind dabei
folgende Schritte:

1. Beratung: Eine Beratung rund um das Thema Solarthermie
bietet zum Beispiel die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg oder der Regionalen Energie-
agentur Ulm.

2. Einholen von Angeboten: Man solte sich immer mehrere
Angebote geben lassen, um Preis und Leistung gut verglei-
chen zu können!

3. Antrag auf Förderung beim BEG-EM (BAFA) beantragen.

4. Wichtig: Der Auftrag darf erst erteilt und die beantragten
Maßnahmen erst umgesetzt werden, nachdem eine Zusage
der Förderung eingegangen ist.

Mehr Informationen rund um das Thema Solar und Klimaschutzge-
setz gibt es bei der neutralen Beratungsstelle der Regionalen Ener-
gieagentur Ulm und den Verbraucherzentralen Baden-Württemberg
und Bayern. Terminvereinbarung kostenlos unter bei der Regionalen
Energieagentur Ulm unter 0731/790 330 80.

Die Kraft der Sonne nutzen 
und Förderung sichern
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Beratungsstelle „Blickpunkt Auge” in Wiblingen

Rat und Hilfe bei Sehproblemen
Die Beratungsstelle in Wiblingen ist ab 9. Juli erreich-
bar und bietet Unterstützung und Information.

Die ärztliche Diagnose einer ernsthaften Augenerkrankung ist ein
Schock für den Patienten, Sehverlust in jedem Lebensalter eine
große Herausforderung für die Betroffenen, für Freunde und die
Familie. Im eigenen Zuhause, am Arbeitsplatz, in der Freizeit und
unterwegs, nahezu überall stellen sich neue Hürden, die bewältigt
werden müssen.

■■    Die neue Situation meistern
Blickpunkt Auge hat es sich zur Aufgabe gemacht, ein Beratungsan-
gebot zu schaffen, das allen Menschen offen steht. Ob Fragen zu
einer bestimmten Augenerkrankung, Informationen zu Hilfsmitteln
und staatlichen Unterstützungsangeboten benötigt werden oder
ganz allgemein geklärt werden soll, wie sich der Alltag mit einer
Sehschädigung leichter gestalten lässt: Blickpunkt Auge ist die
Anlaufstelle. Ziel ist es, Selbständigkeit in allen Lebenslagen zu
erhalten oder wieder herzustellen. Das Angebot ist nicht nur für die
von Sehverlust betroffenen Menschen da, sondern auch für Freun-
de, Angehörige, Kollegen, Arbeitgeber und Institutionen – kurz, für
alle, die schnell und ortsnah Rat und Hilfe zu diesem Themenfeld
suchen.

■■    Rat und Hilfe vor Ort
Burkhard Siemoneit ist der Ansprechpartner der Ulmer Beratungs-
stelle von Blickpunkt Auge. „Ich war selbst vor einigen Jahren mit
einer Augenerkrankung und einer schwierigen Operation von einem
Tag auf den anderen mit Fragen konfrontiert, für die zunächst nicht
so schnell Antworten zu erhalten waren”, schildert Burkhard Siemo-
neit die Situation aus der Sicht eines Betroffenen. 

Die Beraterinnen und Berater sind grundsätzlich vertraut mit den
Fragestellungen der Ratsuchenden. „Meine ‘Ausbildung’ seit 2019
umfasste rund 150 Stunden, aufgeteilt in mehrere Module. Es wur-
den unter anderem Inhalte für die Bereiche Psychische Verarbei-
tung, Hilfsmittel, Rehabilitation, Bildung und berufliche Teilhabe,
Recht, Netzwerkaufbau und -Pflege und vieles mehr vermittelt.
Danach erfolgt eine fortlaufende Weiterbildung mindestens einmal
im Jahr”, erläutert Burkhard Siemoneit.

■■    Der Standort im ADK Seniorenzentrum Wiblingen
Wie der glückliche Zufall es wollte, konnte für die Beratungsstelle
Blickpunkt Auge ein idealer Standort gefunden werden: In einem
Büro für den Förderverein ADK Seniorenzentrum Wiblingen ist 
Burkhard Siemoneit als Vorsitzender präsent, in diesem Raum konn-
te erfreulicherweise auch die Beratungsstelle untergebracht wer-
den. „Mit der Bushaltestelle vor der Haustüre, einer guten Verkehrs-
Anbindung,  Parkplätzen, barrierefreien Zugängen, hellen Räumen
und behindertengerechten Toiletten haben wir den idealen Standort
gefunden. Hierfür sind wir der Pflegeheim GmbH des Alb-Donau-
Kreises sehr dankbar und hoffen, dass wir eine Win-Win-Situation
schaffen können: Den Bewohnern und dem Personal des Senioren-
zentrums stehen wir natürlich jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.”

■■    Ab dem 9. Juli findet telefonische und Einzel-Beratung statt
Jetzt noch Corona-konform wird die Beratungsstelle ab dem 9. Juli
zur Verfügung stehen und zunächst telefonisch und per E-Mail Hilfe
anbieten. „Wir möchten auf jeden Fall so schnell wie möglich das
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G E S U N D H E I T

Angebot von Blickpunkt Auge für
Betroffene und deren Angehörige
zugänglich machen und haben
uns für diesen Weg entschieden.”
Burkhard Siemoneit ist sicher,
dass in der Zeit der Corona-
bedingten Einschränkungen eine
Menge Fragen offen geblieben
sind und möchte umgehend
Unterstützung anbieten.

■■    Tag der offenen Tür am 17. September
Für September – dann hoffentlich mit noch niedrigeren Inzidenzzah-
len und Genehmigung für Veranstaltungen für die Allgemeinheit,
findet ein Tag der offenen Tür statt. Im ADK Seniorenzentrum in
Wiblingen stellt Burkhard Siemoneit die Beratungsstelle vor, mit
einer Hilfsmittelausstellung im Gemeinschaftssaal werden unter
anderem technische, organisatorische, sozialrechtliche und kulturel-
le Angebote präsentiert. Betroffene und Interessierte haben die
Möglichkeit, sich zum Thema zu informieren, Fragen zu stellen und
Kontakte zu knüpfen. Darüber hinaus können die Besucher die
Angebote von Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust im
Einzelnen kennen lernen. Lisa Landthaler

■■    Die Beratungsstelle Blickpunkt Auge Rat und Hilfe bei
Sehverlust befindet sich im Seniorenzentrum Wiblingen, Kapellen-
straße 9, 89079 Wiblingen (Öffentlicher Personen-Nahverkehr: Bus-
linie 4, Haltestelle “Kapelle”).

Kontakt: Burkhard Siemoneit
Tel. 0731/14 11 43 53, Mobil 0176/41 59 86 14
E-Mail: b.siemoneit@blickpunkt-auge.de
Beratungszeiten: Dienstag 10 - 12 Uhr, Donnerstag 14 - 17 Uhr
weitere Informationen: www.blickpunkt-auge.de

Die bundesweit tätige Initiative mit regionalen Beratungsstellen in
allen Bundesländern ist ein Angebot des Deutschen Blinden- und
Sehbehindertenverbandes e.V. (DBSV).

Weitere Informationen im nächsten Heft, Nr. 6/2021.
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KINDER/JUGEND

Stadt Ulm / Offene Kinder- und Jugendarbeit

Spielmobil Wiblingen 2021
Das Spielmobil – der knallgelbe Kastenwagen voller Kinderfahrzeu-
ge, Bälle, Sportgeräte, Gesellschaftsspiele und Bastelmaterial – ist
jeden Sommer ein beliebtes Ziel für Kinder zwischen sechs und
zwölf Jahren – auch im Jahr 2021.

Aber wie immer in diesen Tagen, spielt Corona die maßgebliche
Rolle: 
Wenn der 7-Tagesinzidenzwert an mindestens fünf aufein-
anderfolgenden Tagen unter 50 liegt, kann das Spielmobil
für maximal 30 Personen ohne Testung öffnen. 
Der Kastenwagen wird dann im Lustgarten stehen und Dienstag bis
Freitag von 14.30 bis 18.00 Uhr geöffnet sein. Alle Spielgeräte kön-
nen von den Kindern ausgeliehen werden und vor Ort benutzt wer-
den.
Die Kinder müssen sich beim Kommen bei den Betreuerinnen und
Betreuern von der Offenen Kinder- und Jugendarbeit anmelden,
sich an das Hygienekonzept halten und die AHA-Regeln beachten.

Andrea Eichhorn, Diplom-Sozialpädagogin (BA)

Stadt Ulm, Fachbereich Bildung und Soziales, Offene Kinder- und
Jugendarbeit. Begegnungsstätte im Bürgerzentrum Wiblingen,
Buchauer Str. 12; 89079 Ulm.
Tel: 0731 161-5167, mailto: a.eichhorn@ulm.de
http://www.ulm.de, http://www.facebook.com/stadtulm

Stadtteilbibliothek Wiblingen

Einfach hingehen! 
In der Stadtteilbibliothek darf wieder gestöbert, gele-
sen und gearbeitet werden – ganz ohne Termin oder 
Nachweise! 

Die neuen Öffnungsschritte haben auch Auswirkungen auf die Stadt-
teilbibliothek Wiblingen. So braucht man jetzt bei stabiler Inzidenz
unter 50 keinen Termin und auch keinen Nachweis über einen Nega-
tivtest, eine Impfung oder eine durchgemachte Corona-Infektion. 

Außerdem sind auch die Sitzplätze wieder geöffnet. Man darf wie-
der vor Ort lesen, arbeiten und lernen. Die Begrenzung der
Besuchsdauer auf 30 Minuten entfällt. 

Im Bücherbus dürfen sich wieder zwei Haushalte gleichzeitig aufhal-
ten. Die Haltestellen werden wie gewohnt angefahren und können
unter www.stadtbibliothek.ulm.de/vor-ort/fahrbibliothek nachge-
lesen werden. 

Was bleibt, sind die Maskenpflicht, Abstandsregeln sowie die
Kontaktdatenerfassung aller Besuche.

Öffnungszeiten der Stadtteilbibliothek Wiblingen 
im Albert Einstein-Schulzentrum, Buchauer Straße 9: Dienstag und
Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis 17.30 Uhr, Freitag
10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr. Telefon 0731 161 41 62

STADTBIBLIOTHEK

Reise ins All ab sofort möglich
Weltraumkoller in der Glaspyramide, Audiowalk der
Stadtbibliothek Ulm

In der Stadtbibliothek Ulm kann man nun ein ganz besonderes Hör-
spiel für Erwachsene erleben. Mit dem Audiowalk "Weltraumkoller"
sieht man das beeindruckende Glasgebäude von
innen in ganz neuem Licht – nämlich nicht, um
Bücher auszuleihen, sondern um ins All abzuhe-
ben. Es ist ein Hörspiel, das der Zuhörer nicht
auf seinem Sofa zuhause konsumiert, sondern
beim Gehen durch die Glaspyramide. Dabei kön-
nen Realität und Fiktion schon mal verschwim-
men.

Reise mit Überlichtgeschwindigkeit
Aus der Feder der Langenauer Autorin Fee Katrin
Kanzler stammt der Science-Fiction-Text. Ihre
Protagonistin Maria (Sprecherin Ursula Berling-
hof) macht sich auf, um den Antrieb ihres Raum-
schiffs zu testen – die künstliche Intelligenz Columbus One. Dabei legt
die Astronautin mit ihrem Raumschiff gewaltige Entfernungen zurück,
denn sie reist mit Überlichtgeschwindigkeit. Doch die Steuerbarkeit
des Raumschiffs ist noch nicht perfekt. Bei jedem Sprung in die frem-
de Finsternis reist Maria blind und in stetiger Gefahr, zerschmettert zu
werden. Allmählich verliert sie in der absoluten Einsamkeit das Gefühl
für Raum und Zeit, Erinnerungen holen sie ein. Oder gibt es doch
noch andere Menschen auf dem Raumschiff? 

Was in der Glaspyramide 45 Minuten dauert, kostet Maria fast das
ganze Leben.

Bibliothek wird Kulisse zur Kunstrezeption
Als wohl einzige Bibliothek in Baden-Württemberg verwandelt sie
mit Hilfe des Kreativ-Teams um Regisseurin Edith Ehrhardt und
Sounddesigner Jens Schalle das Haus in eine Kulisse zur Kunst-

rezeption – nicht nur für Bibliotheksnutzer, son-
dern für alle, die eine Affinität für Hörspiele haben.
Der Audiowalk liegt in deutscher und in englischer
Sprache vor. Die Übersetzung stammt von der auf
belletristische Texte spezialisierten Amerikanerin
Regina Bauch aus Baden-Baden und wurde von
der Jazz-Sängerin Jenny Evans gesprochen.
Gefördert wurde das Projekt vom Innovations-
fonds Kunst 2020 des Ministeriums für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg. 
Der kostenlose Download ist unter www.stadtbi-
bliothek.ulm.de/angebote/audiowalk erhältlich,
die Audiodatei sollte vollständig auf das eigene
Abspielgerät (Smartphone, mp3-Player) geladen

werden. Das Hörspiel kann individuell zu den Öffnungszeiten der
Zentralbibliothek erlebt werden, mit ohrumschließenden Kopfhörern
ist der Genuss am größten  (weitere Infos: www.stadtbibliothek.
ulm.de). Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 10 bis 19 Uhr
und Samstag von 10 bis 14 Uhr. Für den Einlass muss nur der
Ampel-Monitor am Eingang berücksichtigt werden sowie eine kurze
namentliche Registrierung. Test- oder Impfnachweise sind nicht
nötig. Pressemitteilung Stadtbibliothek Ulm

Mummelweg 7 | 89079 Ulm Gögglingen

Ernährungsberatung Lina Müller

info@abgerundet-beratung.de | www.abgerundet-beratung.de
Tel. 07305 / 179 9529 | Fax. 07305 / 179 9528
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Die Tierwelt wird auch lange
etwas von Corona haben!
Neuerdings sind es die weggeworfenen Schutzmasken, die von den
Tieren als Polstermaterial in ihren Bau oder ihr Nest geschleppt wer-
den – oder noch schlimmer: gefressen werden. Was uns Menschen
schützt, ist durch achtlose und gleichgültige „Entsorgung” eine Gefahr
für Tiere – und zwar sowohl für Wildtiere als auch für Haustiere!

■■    Masken und Handschuhe liegen
herum
Die Masken und Handschuhe werden als Weg-
werfartikel leider viel zu oft achtlos liegen
gelassen, in der Natur entsorgt oder hängen
irgendwo im Gebüsch. Vögeln, Igeln und
anderen Kleintieren werden die Gummischnü-
re zum Verhängnis oder sie fressen davon.
Reste von Masken und Einmalhandschuhen
wurden bereits in Mägen von Katzen, Hunden,
Wildschweinen und Füchsen gefunden.

■■    Das Leid der Tiere
Die Bänder an Masken wickeln sich um die Gließmaßen, verfangen
sich in Vogelflügeln – oder noch schlimmer: die Tiere strangulieren
sich, wenn sich die Maskengummis um den Hals schlingen und nicht
mehr abgestreift werden können. Beim Versuch, die Fesseln loszu-
werden, ziehen sich die Gummis nur noch fester um Gliedmaßen,
Flügel oder Hals. Ein qualvoller Tod ist die Folge.

Gelangen die Einwegartikel in Gewässer, sind sie eine Gefahr für
Fische, Schwäne, Enten und Möwen. Kleine Tiere schwimmen bei-
spielsweise in Handschuhe hinein, können sich aber nicht mehr
befreien und sterben. Größere Wassertiere und Vögel verheddern
sich in Gummischnüren oder Kunststofffetzen.

■■    Sondermüll als Nestbaumaterial
Vögel nutzen allerlei Fundsachen zum Nestbau, auch hier wurde
bereits Coronamüll gefunden. Störche sind dabei ganz besonders in
Gefahr: Sie finden Kunststoffmaterialien wie z.B. durch unsachge-
mäße Entsorgung herumliegende Folien, Teile von Schutzkleidung

und Latex-Materialien, die in die
Nester in luftiger Höhe verbaut
werden. Regenschutz ist beim
Storchennest nicht vorhanden,
nach starken Niederschlägen
kann das Wasser nicht abfließen
und die Storchenkinder ertrinken
oder erfrieren im Nest.

■■    Was tun?
Grundsätzlich gilt, dass Corona-
Schutzartikel wie Masken, Hand-
schuhe und Schutzkleidung nicht
achtlos entsorgt werden dürfen.
Die medizinischen Produkte –
Masken bestehen beispielsweise
aus dem Kunststoff Polypropylen
– brauchen bei unsachgemäßer
Entsorgung hunderte von Jahren,
ehe sie sich zersetzen. Die nicht
recyclebaren Produkte sind also
auch nicht für die gelbe Tonne
geeignet, sondern gehören in den
Mülleimer. Gummibänder, Latex-
Artikel und Sicherheitskleidung
sollten vollständig zerschnitten
und in einem verschlossenen
Beutel in den Restmüll gegeben
werden, damit die Gefahr für
Tiere möglichst gering gehalten
wird.            lla
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Frühjahrs-Putz und Spatzentod
Beim Putzen kann ein Degen sehr nützlich sein – sagt jedenfalls
NABU-Aktivist und Seniorenfechtmeister Roger Menck aus Wiblin-
gen. Mit drei Kindern seiner Hausgemeinschaft in der Johannes
Palm-Straße nahm er an der Frühjahrs-Putzaktion teil und stocher-
te mit dem Degen den Müll aus den Hecken, den Alina, Svetlana
und Duze mit Greifzangen im Müllsack der EBU entsorgten. Die drei
Schulkinder waren sehr erschrocken darüber, was die Leute rück-
sichtslos auf Wiesen und unter Hecken weggeworfen hatten.

■■    Tiere gehen am Müll qualvoll zugrunde
Was die Vermüllung in der Tierwelt anrichten kann, musste Roger
Menck auf seinem Balkon erleben.
Die dort eingezogene Spatzenfamilie hatte das Nest mit Plastik-
Resten und Geschenkbändern ausgepolstert. Ein Spätzchen hatte
sich mit einem der Bänder im Nistkasten straguliert. Es wurde von
den Vogeleltern aus dem Nest entfernt, jedoch verhedderte sich die
Schnur auch noch an der Sitzstange, sodass das tote Vögelchen am
Hals hängend am Nistkasten baumelte. Ein schlimmer Anblick.
Fazit: Auch die Tierwelt leidet unter der Vermüllung.

UMWELT
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ZU GAST IN WIBLINGEN

Ernst Wolfgang

Eine schöne Überraschung
Am Samstag, 8. Mai 2021, machte ich nachmittags mit meiner Frau
einen Spaziergang im Illerwald Richtung Pferdeparadies.

Bei der Ruhepause auf einer Bank bei den Pferdekoppeln rief meine
Enkelin uns an und wollte eine Information haben. Dafür nahm ich
mein Handy aus der Tasche.

Danach machten wir uns wieder auf den Weg nach Hause. Beim
Erreichen unserer Adresse hörte ich, dass auf der anderen Seite der
Straße zwei junge Männer mit Fahrrad und in Begleitung ihrer Kin-
der zueinander sagten: „Da drüben muss es sein!“

Daraufhin kam die ganze Gruppe über die Straße und steuerte
unser Haus an. Ich fragte, wen oder was sie suchen. Sie sagten:
„Den Herrn ……..“ und nannten meinen Namen. „Das bin ich“, sagte
ich und wollte den Grund wissen. Da überreichten sie mir mein
Handy! Wie kamen die Leute zu meinem Handy?

Die sehr freundlichen Herren haben es mir erklärt:

Auf der Bank beim Pferdeparadies habe ich es wohl neben mich
gelegt und beim Weitergehen vergessen, es mitzunehmen. Die Fin-
der konnten meinen letzten Kontakt auslesen, meine Enkelin anru-
fen und von ihr Namen und Adresse bekommen. 

So ist mein Mobiltelefon zu mir zurückgekommen, bevor ich
gemerkt habe, dass ich es vergessen hatte!

Bei der Übergabe war ich so überrascht und verdutzt, dass ich mich
zwar ordentlich bedankt habe, aber an einen Finderlohn in dem
Moment nicht gedacht habe.

Wenn die ehrlichen Finder und Überbringer dies lesen und wieder
mal bei uns am Haus vorbei kommen, mögen sie sich bitte bemerk-
bar machen. Es wartet eine kleine Aufmerksamkeit auf sie.

Ernst Wolfgang

Circus Stefano

Einladung zum Streichelzoo
32 Tiere und sechs Menschen gehören zur Artistenfamilie Spindler,
die im Circus Stefano ihr Können zeigen. Während die Menschen als
Jongleure, Seiltänzer, Clowns und am Trapez agieren, zeigen sich
die drei Ponys, vier Hunde, vier Ziegen und drei Kamele als gelehri-
ge Künstler im Traben, Balanzieren, Tanzen und Springen.
Und genau das täten sie sehr gern auch in Wiblingen, wo sie vor
vier Wochen ihre Wohnwagenburg im Weihungstal beim Minigolf-
platz aufgeschlagen haben. Nicht jedoch die Cricus-Arena, denn es
liegt noch keine Genehmigung zum Auftritt vor großem Publikum
vor.

■  Ohne Auftritt keine Einnahmen – das ist hart
Aber die Familie hat Auswege gefunden: „Wir haben unseren Strei-
chelzoo, dem neben den Tierkünstlern auch Tauben, Häschen, Sei-
denhühnchen und Enten angehören, eröffnet und laden freitags,
samstags, sonntags und an Feiertagen von 11 Uhr bis 17 Uhr zum
Besuch auf der großen Wiese neben der Weihung ein", berichtet
Karina, die Circus-Chefin und Mutter der vier erwachsenen Kinder
Larissa, Isabell, Connor und Richard. „Gern dürfen ein paar Karot-
ten, Salatblätter, Äpfel und andere bekömmliche Gemüse für die
Tiere mitgebracht werden, und auch über eine Geldspende zum
Unterhalt der Tiere freuen wir uns sehr."

■  Besuche in den Senioren-Einrichtungen
Vor kurzem war eine Grundschulklasse beim Circus Stefano. Die
Jungen und Mädchen waren sehr wissbegierig und hatten viel Spaß
mit den Tieren. „Es wäre schön, wenn noch mehr Schulklassen zu
Besuch kämen", hofft Karina. 

Am 22. Juni 2021 wird die Familie mit den Ziegen,
Hunden und Ponnys mehrere kleine Auftritte im
Seniorenzentrum in der Kapellenstraße haben.
vUnd am 16. Juli sind wir mit unseren Tieren zum
Sommerfest im Olga- und Josef-Kögel-Haus ein-
geladen."

■  Den Tieren darf es nicht langweilig 
werden
Die Auftritte sind wichtig, nicht nur finanziell, son-
dern auch, um fit zu bleiben. Trainiert wird regel-
mäßig, vor allem die Tiere brauchen die Zuwen-
dung beim Training, sonst langweilen sie sich.

■  Komplimente für Wiblingen
„In Wiblingen fühlen wir uns sehr wohl." berichtet
die Chefin weiter. "Die Stadt Ulm hat uns ohne
Umstände den Platz überlassen. Wasseranschluss
kommt vom Hydranten auf der Wiese nebenan,
und Strom erhalten wir vom Minigolfplatz. Der
Nachbar vom Pferdehof hat uns angeboten, den
Mist wegzufahren, und wir haben viele Futter-
spenden von ihm und von Privatleuten erhalten.
Kaufland überlässt uns Gemüse und Kartoffeln,
und auch die Anteilnahme einiger Familien ist
groß. Manche Leute kommen jeden Tag mit Lek-
kerbissen für unsere Tiere, und sie „füttern" auch

die Spendenkasse. Wir sind sehr dankbar, dass wir so freundlich
aufgenommen werden."
Trotzdem hofft die Familie, bald die Genehmigung zum Auftritt zu
erhalten, um den vorgesehenen Reiseplan einhalten zu können.
„Wiblingen wird uns in guter Erinnerung bleiben!" sagt Karina,
„auch wenn wir hier nicht auftreten konnten. Vielleicht ein anderes
Mal!" Christa Kuisl

MENSCHEN IN WIBLINGEN
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Helga Malischewski

Pfullendorfer Str. 10 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz

St. Gallener Str. 2 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55

aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

■■    Marktplatz Wiblingen
Erfreulicherweise wurde das Asphaltband rings um den Marktplatz
bereits verlegt. Nun kann die Bürgerschaft mit Kinderwagen, Rolla-
tor oder Rollstuhl den Marktplatz barrierefrei überqueren.
Allerdings verzögerte sich die endgültige Aufstellung der Ruhebän-
ke. Die Marktbeschicker befürchteten eine Verschlechterung der
Andienung zu ihren Verkaufsständen. Die Bedenken sind ausge-
räumt und die Bänke sind mittlerweile aufgestellt.

■■    Steg über die Iller
Für das Projekt „Agile Iller" wurden von den Ländern Baden-Würt-
temberg und Bayern insgesamt 70 Millionen Euro bereitgestellt.
Verloren gegangene Rückzugsorte für Fische sollen wieder herge-
stellt werden. Dazu soll bei Niedrigwasser ein schönes Naherho-
lungsgebiet entstehen. Oberste Priorität hat aber die Herstellung
der ökologischen Durchgängigkeit, das heißt, der Umbau der Quer-
bauwerke in Rampen wird gemacht.
Seit vielen Jahren wird beidseits der Iller ein Steg für Fußgänger
und Radfahrer von Wiblingen nach Ludwigsfeld gefordert zur Anbin-
dung zu den Naherholungsgebieten, Baggerseen und Ausflugsgast-
stätten und in der Gegenrichtung nach Wiblingen zum Binsenweiher
und zur Klosteranlage.
Auch im Stadtteilentwicklungskonzept (STEK) wird dies als Hand-
lungsschwerpunkt dargestellt. Wir sind der Meinung, dass bei die-
sem 70 Millionen Projekt auch die Errichtung eines Illerstegs finan-
ziert werden kann. Mit unserem Antrag haben wir die Stadt Ulm auf-
gefordert, sich bei den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, dass
dieser Steg mit realisiert wird. Leider haben wir mit Datum vom 
3. Juni 2021 einen negativen Bescheid erhalten. OB Czisch befür-
wortete den Antrag grundsätzlich als sinnvoll, aber er sehe keinen
finanziellen Spielraum für dieses Vorhaben. Trotzdem bleibt der
Illersteg auf unserer Agenda, und wir versuchen, mit unseren bay-
erischen Nachbarn mittels anderer Förderprogramme den Steg zu
verwirklichen.

■■    Gögglinger Forst
Nicht wenige Bürger haben sich bei uns beschwert, dass der Gög-
glinger Forst ein kümmerliches Dasein fristet. Totholz liege in Men-
gen herum, gefällte Baumstämme und jede Menge aufgehäufte
Äste und Stämme stören ihr Bild eines intakten Waldes.

Mitglieder der WWG und Wiblinger Bürger
haben eine Putzete am Waldsportpfad

durchgeführt!

Werden Sie Mitglied auf:
www.wwg-ulm.de
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Über die Optik von Waldflächen lässt sich trefflich streiten. Für den
einen wird zu wenig getan, für den anderen geht das Aufräumen
schon zu weit. Trotzdem haben wir mit den Förstern Max Wittlinger
und Stefan Gölz eine Ortsbesichtigung gemacht. Laut deren Anga-
ben darf das Holz bis zu drei Jahren am Platz verbleiben, egal, ob
die Stämme verarbeitet werden sollen oder die Äste zu Hackschnit-
zeln gemacht werden.
Natürlich könne man den
Wald aufgeräumter
gestalten, aber das koste
Geld und sie bräuchten
entsprechendes Personal.
Beides sei aber nicht vor-
handen.
Daraufhin haben wir
einen Antrag an OB
Czisch geschrieben mit
der Bitte um finanzielle
Unterstützung der Räum-
aufgaben. Wir haben nun
die Antwort erhalten,
allerdings mit negativem
Inhalt. Laut OB stellt das
Belassen von Alt- und
Totholz im Wald einen
wichtigen Beitrag zur Sicherung der Biodiversität dar. Ein Entfernen
würde diesem ökologischen Ansatz widersprechen. Außerdem gibt
es gesetzliche Vorgaben, die vorschreiben, dass eine nachhaltige
Bewirtschaftung zu beachten ist. Deshalb müsse das Alt- und Tot-
holz im Wald verbleiben. Auch könne er keine finanzielle Mittel dafür
bereit stellen.

Dies war nach unserer Meinung das Neueste für Wiblingen. Jetzt
wünschen wir Ihnen einen angenehmen Sommer, bleiben Sie
gesund und „negativ" und vor allen Dingen bleiben Sie uns 
gewogen.

Ihre Stadträte Helga Malischewski und Reinhard Kuntz
in der FWG Rathausgemeinschaft im Ulmer Gemeinderat 
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W O H I N I N W I B L I N G E N

Begegnungsstätten und Treffpunkte
Langsam normalisiert sich das Leben und es sind wieder unter
Beachtung der geltenden Regeln Begegnungen möglich.

Kinder- und Familienzentrum (KiFaz)
und Quartierstreff des DRK in der
Reutlinger Straße 46 
Café im Quartierstreff ab 6. Juli 2021 dienstags von 15 bis 
17 Uhr.
Deutsch-Gesprächskreis für Frauen ab 24. Juni 2021 jeden
Donnerstag von 10 Uhr bis 12 Uhr. Es ist kein Deutschkurs, sondern
eine angenehme Runde, in der bei lockerer Unterhaltung die
Sprachkenntnisse erweitert werden können.

Hebammen-Sprechstunde jeden Mittwoch von 13 Uhr bis 15
Uhr. Die Hebamme Christina Göttinger berät werdende und junge
Mütter. Auch ein Baby-Café ist geplant. 

Spielzeug und Bücher sind willkommen
Künftig wird es mehr Platz zum Spielen geben, deshalb freut sich
das Rote Kreuz (DRK) über gut erhaltenes Spielzeug und Bilderbü-
cher für Kinder in jedem Alter. Auch Topf-Pflanzen sind sehr will-
kommen. Wer etwas spenden möchte, kann einen Termin vereinba-
ren mit Gülay Cekmeci, Telefon 0171 650 86 17.

Café Alma, Erenäcker 18
Lerntreff donnerstags von 17 bis 19 Uhr für Schülerinnen und
Schüler ab der 5. Klasse. Sie können mit ihren Fragen zum Schul-
stoff oder zu Hausaufgaben oder zu bevorstehenden Klassenarbei-
ten ins Café Alma kommen.

Lerntreff erhielt Laptops und Desktops
Das DRK freut sich über eine von der Frauenorganisation Zonta ver-
anlasste Spende: Von den Stadtwerken Ulm/Neu-Ulm (SWU) bekam
der Lerntreff Laptops und Desktops, die eine wertvolle Hilfe sind für
die Schülerinnen und Schüler, die den Lerntreff besuchen.

Quartierssozialarbeit in Wiblingen
Die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter bieten nach vorheriger
Terminvereinbarung telefonische Sprechzeiten an für Menschen, die
Hilfe und Unterstützung brauchen.

Biberacher Straße 35: 
Semira Ghediri Dienstag 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr. 
Donnerstag 9.30 bis 12 Uhr. Telefon 0151 16349850. 
semira.ghediri@guterhirte-ulm.de.

Erenäcker: Café Alma 
Erenäcker 18, Joseph Röhrich – Dienstag 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag 15 bis 17 Uhr. Telefon 0151 14568 102, 
E-Mail: Joseph.Roehrich@drk-ulm.de.

Reutlinger Straße 46: 
Annette Denzau – Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr. 
Telefon 0151 163 49829. annette.denzau@guterhirte-ulm.de.

Sägefeldsiedlung und Johannes-Palm-Straße 
Abteistraße 6. Semira Ghediri und Serhan Dincel – Mittwoch und
Freitag 9.30 bis 12 Uhr. Telefon 0151 16349825.
serhan.dincel@guterhirte-ulm.de.

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de

Liebe Leserinnen und Leser, 
nun sind die Inzidenzzahlen in Ulm stark gesunken und Öffnungs-
schritte konnten vollzogen werden. Was es sonst noch Neues gibt,
darüber informieren wir nachstehen. Sollten auch Sie Themen oder
Anregungen haben, kommen Sie gerne auf uns zu und schicken uns
eine kurze E-Mail. Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Webseite www.cdu-ufa.de.

■  Hygienekonzept an Schulen
Seit mehr als sechs Monaten sind die Schulen nicht mehr für alle
Schülerinnen und Schüler geöffnet. Kinder aus den Klassen 7 bis 11
haben seit Dezember kein Schulhaus mehr von innen gesehen. Die
CDU/UfA Fraktion forderte daher ein neues Hygienekonzept für
Ulmer Schulen, um möglichst allen Schülerinnen und Schülern ein
Präsenzangebot geben zu können, sobald die Inzidenzen dies zulas-
sen. Kaputte Fenster müssen mit höchster Priorität repariert wer-
den, um konsequentes Stoßlüften für eine gute Raumluftqualität zu
ermöglichen. Zudem müssen alle Klassenzimmer mit CO2-Ampeln
ausgestattet werden, um als Warnmelder für regelmäßiges Lüften
zu fungieren. Darüber hinaus bittet die Fraktion um Anschaffung
von Raumluftfiltern, wie sie schon in Betrieben und/oder anderen
Städten eingesetzt werden. Auch sehen wir die Möglichkeit für Klas-
senzimmer im Freien bei steigenden Temperaturen.

■  Neubetrachtung der Frauenstraße
Vor wenigen Jahren hat die Stadt mit großem Einsatz die Frauen-
straße saniert und umgebaut. Seitdem „funktioniert“ diese Straße
nicht mehr, und ihr Charakter ist unklar. Für eine Einkaufsstraße mit
anliegenden Geschäften fehlt es an Aufenthaltsqualität mit Bäumen
und Bänken, und es herrscht zu viel Verkehr. Insbesondere in den
Feierabendstunden ist die Straße dauer-verstopft. Andererseits – als
eine zentrale Nord-Süd-Verbindung gibt es keinen ausreichenden
Verkehrsraum mehr. Den Autos wurde eine Spur genommen, Rad-
fahrern aber noch nicht mal eine Spur gegeben. 
Wir sprechen uns für eine Stärkung des sogenannten Altstadtrings

zur Erschließung der Ulmer Innenstadt aus mit einer Achse nach
Neu-Ulm über die Münchner Straße. Daher beantragten wir eine
Neubetrachtung der Frauenstraße unter den Gesichtspunkten, wie
zum einen die Aufenthaltsqualität gesteigert und künftig der Rad-
verkehr eingebunden werden kann. Zudem bitten wir um eine ver-
besserte Verkehrslenkung, um einer Verstopfung der Frauenstraße
vorzubeugen. Dies betrifft vor allem die Kreuzung
Frauenstraße/Neue Straße.

■  Toiletten für Taxifahrer
Die Ulmer Taxifahrer klagten nicht zu Unrecht über die Stadtverwal-
tung. Die schon lange dauernden Baumaßnahmen am Bahnhofs-
platz vertreiben sie von einer Ecke in die andere – ein wichtiger Pfei-
ler unseres öffentlichen Nahverkehrs fühlt sich abgeschoben. Ein
akutes Problem waren zuletzt die Toiletten am Taxistand. Es gab
nämlich keine. Wohl aber gibt es da Bedürfnisse seitens der Fahrer.
Auf einen Antrag der CDU/UfA-Fraktion konnte nun zwischen Stadt-
verwaltung und Taxifahrern vermittelt werden. Wie von den Taxibe-
treibern vorgeschlagen, wird nun eine mobile Toilette für die Dauer
der Bauarbeiten aufgestellt.

Dr. Hans-Walter Roth, 
Dr. Karin Graf, 
Winfried Walter
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D I E N S T L E I S T U N G E N

■■    Bürgerzentrum am Tannenplatz Hausmanagement/
Raumvermietung Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16
Uhr. Anmeldung Tel. 0731 161 5161, E-Mail: e.moessner@ulm.de.

■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum
am Tannenplatz, Tel: 0731 161 1160 oder r.sachs@ulm.de.
Hier gibt es Personalausweise, Pässe, Führerscheine, Wohnsitz- und
Kraftfahrzeug-Anmeldung und -Abmeldung, Unterschriftbeglaubi-
gung usw. Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung: Montag
14 bis 17 Uhr, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr. Donners-
tag 8 bis 12.30 Uhr, Freitag 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

■■    Gartenabfallplatz und Recyclinghof am Wiblinger Ring
Geöffnet: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr.
Mittwoch geschlossen. Samstag von 10 bis 17 Uhr.
Die Häckselplätze sind vom 26. Juni bis 18. Juli geöffnet zur
Abgabe holzigen Baum- und Heckenschnittgutes:
Mo-Fr 8 bis 12.30 Uhr, Mo 14 bis 15 Uhr, Do 14 bis 18 Uhr.
■■    Lerntreff im Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer
Straße 12, mittwochs 17 bis 19 Uhr,  freitags 14 bis 16 Uhr.
■■    Lerntreff im Café Alma, Erenäcker 18, donnerstags 17 Uhr
bis 19 Uhr.
■■    Pflegestützpunkt der Stadt Ulm
Kostenlose Beratung bei Pflegebedarf. Kontakt Tel. 0731 161 5255.
■■    Polizeiposten Wiblingen, Buchauer Straße 8
Telefon 0731 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr.
Samstag/Sonntag Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, 
Telefon 0731 188 3812.

■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag bis Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17.30 Uhr, 
Mittwochnachmittag geschlossen, Samstag 9.30 bis 12 Uhr.
■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales Buchauer Straße 8-10. 
Telefon: 0731 161 5229. Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr,
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr, Donnerstag 8 bis 
12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr.

■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum, Buchauer
Straße 9, Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30
Uhr, Donnerstag 13 bis 17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis
17.30 Uhr. Telefon 0731 161 41 62 

■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, Telefon 0731 161 5037, b.wegele-hehl@ulm.de

■■    Altpapiersammlungen finden wieder statt:
Wiblingen:
19.06.2021,TV Wiblingen
17.07.2021, Schwäbischer Albverein 
28.08.2021 (Zusatztermin)Evangelische Jugend
Gögglingen, Donaustetten,
10.07.2021, Blasmusik
Unterweiler, 
17.07.2021, SC Unterweiler 

Frühjahrsputzete 2021 –
trotz Coronabeschränkungen wieder ein Erfolg 

Bei der Frühjahrsputzete der Entsorgungs-Betriebe der Stadt Ulm
(EBU) haben diesmal rund 1.500 Bürgerinnen und Bürger an Stra-
ßen, auf Wegen und Plätzen im Ulmer Stadtgebiet Müll gesammelt.
Im Vergleich zu früheren Jahren haben mehr Familien und Einzel-
personen teilgenommen. Auch rund 25 Kitas und Schulen waren mit
mehreren Gruppen dabei, und es haben wieder einige Vereine und
andere Gruppen tatkräftig bei der Frühjahrsputzete geholfen. Die
EBU und das Putzete-Team freuen sich über das große Engagement
und danken den Teilnehmern für ihren freiwilligen Einsatz für mehr
Sauberkeit in Ulm.

■  Sinnvolles unternommen und viel Spaß gehabt
Nachdem die Putzete 2020 aufgrund der Corona-Pandemie abge-
sagt werden musste, ist es umso erfreulicher, dass nun wieder eine
große Frühjahrsputzete stattfinden konnte. Gesammelt werden
durfte zwar nur in Kleingruppen und unter Einhaltung der sonstigen
Corona-Bestimmungen. Die vielen positiven Rückmeldungen der
Teilnehmer an das Putzete-Team zeigen aber, dass der Spaß trotz-
dem nicht zu kurz kam. So war die Putzete auch eine willkommene
Abwechslung, einmal etwas anderes zu unternehmen und dabei
etwas Sinnvolles für die Umwelt zu tun. Insgesamt wurden ca. 
3,2 Tonnen Müll gesammelt. 

■  Littering – eine ärgerliche Gedankenlosigkeit
Die EBU wollen mit der Frühjahrsputzete die Öffentlichkeit auch auf
das Problem des Litterings aufmerksam machen und zu einer kor-
rekten Entsorgung des unterwegs anfallenden Mülls anregen (siehe
Info-Kasten). Es sollte selbstverständlich sein, dass To-Go-Ver-
packungen, Flaschen, Zigarettenkippen und anderer Müll nicht ein-
fach in die Landschaft geworfen werden. 

■  Putz-Paten sind jederzeit willkommen
Wer gern eine Putzete-Aktion über die Frühjahrsputzete hinaus
durchführen möchte, kann sich per E-Mail an putzete@ebu-ulm.de
wenden oder per Telefon 0731 166-3675, 166-3679 oder 166-5555
Kontakt aufnehmen.

Weitere aktuelle Informationen, insbesondere auch zu Besonderhei-
ten der Entsorgung aufgrund der Corona-Pandemie, finden sich auf
der EBU-Webseite unter der Rubrik „Aktuell“.

Marion Praeder, EBU

■  Was ist Littering?
Es handelt sich um die zunehmende Unsitte, Abfälle im öffentlichen
Raum achtlos wegzuwerfen oder liegenzulassen, ohne die dafür
vorgesehenen Abfalleimer oder Papierkörbe zu benutzen.
Littering ist nicht die illegale Entsorgung von Abfällen aus Haushal-
ten mit dem Zweck, Entsorgungskosten sparen zu wollen.

ab Anfang Juli aus Thumms Obstgarten:
zum SelbstpflückenHimbeeren

Überzeugen Sie sich von unserem geschmackvollen Grün-
und Bleichspargel! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SPARGEL FRISCH VOM HOF

Familie Thumm,

0731-38 24 73

Schmiedackergasse 12
89081 Ulm-Grimmelfingen
Tel. · www.spargelhof-thumm.de

Hofladen noch bis 24. 06. geöffnet
Auf Wunsch geschält!!

>>>
>>>

Abholung von vorbestellter Ware
am Abholschalter möglich!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Auch wenn das Frühlingswetter dieses Jahr anderes vermuten lässt,
die Sommer in der Stadt sind seit einigen Jahren vor allem eines:
heiß!

■  Nachts kaum Abkühlung
Wegen der vielen dunklen Straßenbeläge und Gebäude heizen sich
die Städte im Sommer extrem auf. Die hohen Temperaturen und
lang anhaltende Hitzewellen ohne Regen setzen den Menschen in
der Stadt zu, insbesondere ältere und kranke Menschen leiden,
denn durch die dichte urbane Bebauung kühlen die Städte auch
nachts nicht mehr ab und die Menschen finden keinen erholsamen
Schlaf, um sich zu regenerieren.

■  Die Hitzewellen werden zunehmen
Und ein Ende der sommerlichen Hitzewellen ist nicht in Sicht, ganz
im Gegenteil prognostiziert die Wissenschaft auch für Deutschland
eine steigende Anzahl und immer intensiver werdende Hitzewellen
mit Temperaturen über 40 Grad.

■  Kleine Hilfen: Begrünte Dächer und Fassaden
Frischluftkorridore, Parks, Bäume, kleine Seen und Kanäle sowie
begrünte Dächer und Fassaden können gegen die Hitze in den Städ-
ten helfen. Und es lassen sich Lösungen finden, selbst wenn der
Untergrund aufgrund von Fernwärmeleitungen, Tiefgaragen oder
schlichtweg Zufahrten und Veranstaltungsbedarfen nicht für Baum-
pflanzungen geeignet ist.

■  Im besten Fall fließendes Wasser!
Möglich wären mobile Bäume oder Grünoasen, wie sie in anderen
hitzegeplagten Städten bereits erprobt werden. Klar ist, dass ein so
kahler, wenig begrünter und größtenteils aus sich schnell aufheizen-
den Materialien bestehender Platz, wie der Wiblinger Marktplatz
oder die Ortsmitte Gögglingen-Donaustetten in einer von heißen
Sommern geplagten Zeit, so nicht bleiben kann, hier muss dringend
für mehr Grün gesorgt werden, im besten Fall ergänzt durch fließen-
des Wasser!

G R Ü N E F R A K T I O N

■  Corona hat manches sichtbar gemacht
Die Corona-Pandemie hat sich in vielen Bereichen als Katalysator
erwiesen und bereits vorhandene Probleme unübersehbar gemacht,
das betrifft auch das Thema der Stadtbegrünung. Gerade in Pande-
mie-Zeiten, in denen die Freizeitmöglichkeiten massiv eingeschränkt
sind, zieht es die Menschen zur Erholung ins Freie, und wer nicht
das Glück eines eigenen Gartens oder Balkones genießen kann, ist
auf den öffentlichen Raum angewiesen.

■  Verweilen im begrünten öffentlichen Raum
Durch die Erfahrungen mit der Pandemie haben die öffentlichen
Räume an Bedeutung gewonnen. Mehr Grün, mehr Platz, mehr
Außengastronomie, mehr öffentliche kulturelle Veranstaltungen,
mehr Spielplätze und mehr Angebote zum Verweilen, die bestenfalls
auch barrierefrei sind, stehen ganz oben auf der Wunschliste der
Ulmer Bürgerschaft und das völlig zu Recht. Das bedeutet aber
auch, dass Autos, die Plätze und Straßen zuparken, aus den Stadt-
teilkernen, Quartiersplätzen und der Innenstadt verbannt werden
müssen, Straßen und Plätze umgestaltet und stattdessen die
Erreichbarkeit durch den öffentlichen Verkehr sichergestellt werden
muss.

■  Viele gute Ansätze im Stadtteilentwicklungskonzept
Wiblingen
Nur gemeinsam wird es Stadtpolitik, Handel, Gastronomie, Tou-
rismus, Kultur und Anwohnerschaft gelingen, Ulm nach der Pande-
mie wiederzubeleben und zukunftssicher aufzustellen. Und die Zeit
drängt, konkrete Maßnahmen anzugehen. Das Stadtteilent-
wicklungskonzept für Wiblingen beinhaltet viele gute Ansätze in
diese Richtung, die zügig auf den Weg gebracht werden sollten.

GRÜNE Fraktion Ulm, Lena Christin Schwelling, Fraktionsge-
schäftsführerin, Rathaus, Marktplatz 1, 89073 Ulm, 

Telefon: 0731 / 161-1096, Fax: 0731 161 1097, Mobil:
017683021508, Internet: http://www.ulm.de/gruene_fraktion

Das Leben in den öffentlichen Raum locken!

Jede Woche NEU,
interessante Informationen rund um

gesunde Ernährung und Lebensmittel

sowie aktuelle Wochen-Angebote für Sie!

Das neue Journal
digital im Internet
als Blätterkatalog
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BUND – Ortsgruppe Wiblingen
Kontakt: Reiner Fronmüller, Telefon 07346 923 623, www.bund-
ulm.de/BUND-Gruppen im Stadtgebiet Ulm.

GT – GenerationenTreff Ortsgruppe Wiblingen
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz, UG, Bürozeiten Mon-
tag 10 bis 12 Uhr. Informationen Telefon 0731 48 21 02.
Anmeldungen zu allen Gesprächskreisen und Kursen immer per
E-Mail: info@gt-ulm.de.
Online-Gesprächskreise und Online-Kurse
GT-OnlineTreff – mit Monika Keil
Mitglieder kommen miteinander ins Gespräch. Jeden 1. Montag
im Monat ab 16 Uhr besteht die Möglichkeit, in lockerer Runde
miteinander zu reden.
GT-Online-Smartphone-Stammtisch
Montag, 28. Juni, 14.30 Uhr mit Alfred Lang, Guido Ruck und
Wolfgang Stock. Beim Stammtisch werden Fragen rund ums
Smartphone beantwortet und Hilfestellung angeboten.
Gesprächs- und Diskussionsforum mit Gerda Speidel diens-
tags 10 bis 12. Uhr
Kurse
Englisch Auffrischungskurs mit Bernd Saur montags, 11 Uhr.
Italienisch Mittelstufe mit Christa Mayerhofer donnerstags, 10
Uhr.
Italienisch mit Elke Gadenne dienstags, 10.15 Uhr
Offene Fotogruppe für Hobbyfotografen mit Herbert Schwen-
zer Donnerstag, 24. Juni, 9.30 Uhr.
Seniorengymnastik online mit Anke Beranek Dienstag, 22.
Juni bis 13. Juli, 10.30 Uhr.
Spanisch für Anfänger mit Nellis Pena, Telefon 0151-
50739248, montags, 10 Uhr.
Spanisch A1 mit Nellis Pena, freitags, 10 Uhr.
Spanisch A2 mit Nellis Pena, mittwochs, 11 Uhr.
Sonstige Online-Veranstaltungen
Über den Link https://www.burmann-agentur.de/ kommt man zu
den täglichen Videobotschaften des ehemaligen Pfarrers Ernst
Burmann.
Gesund altern
Im Rahmen des Pilotprojekts gesundaltern@bw bietet das Lan-

Das Garten-Bau-Team

Botanic Power
Slobby (Slobodan Lugonjic)
Kemptener Str. 44 · Wiblingen

Mobil: 0157 / 53 677 487
Telefon: 0731 / 47913

slobodan-lugonjic@t-online.de

Arbeiten in und am Haus
Hausmeisterservice
Rasenmähen
Hecken- und Baumschnitt
Baumfällarbeiten
Neubepflanzung
Plattenarbeiten
Unratabfuhr
Entrümpelungen
Umzugshilfe
Raumausstattung
Reinigungsdienst
(Fensterreinigung +
diverse Reinigungsarbeiten) Farbenfrohe Sommergrüße

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

desmedienzentrum Baden-Württemberg (BW) in Kooperation mit
dem Volkshochschulverband BW und dem Netzwerk Senioren
Internet Initiativen (sii BW) eine regelmäßige Veranstaltungsreihe
zu Themen aus dem digitalen Gesundheitswesen: gesundal-
tern@bw mit monatlicher Online-Veranstaltungsreihe:
https://www.lfk.de/medienkompetenz/seniorinnen-und-senio-
ren/gesundalternbw/onlineveranstaltung.

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

Kreuzbund – Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke
und Angehörige, Wiblingen. Ansprechpartner Walter Möck, Tele-
fon AB: 07346 920 56 56, E-Mail: w.moeck@freenet.de.

Musikverein Wiblingen, Musikheim Wiblinger Ring 12.
Informationen:E-Mail info@mv-wiblingen.de.

Reparatur-Café Unterweiler, Mehrzweckhalle Dorfplatz 3, 
Unterweiler. Fällt bis auf Weiteres aus.

Reparaturwerkstatt Wiblinger Akteure
jeden ersten und letzten Montag im Monat 17 bis 20 Uhr in den
Jugendräumen St. Franziskus am Tannenplatz. Reparaturgegen-
stände sollten unter E-Mail wiblinger-akteure@outlook.com ange-
meldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis
Gesprächskreise mit Rita Beranek. Informationen unter Telefon
0731 8023641. Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-
Luise Neuheuser verabreden per Telefon 07346 919153.

Ruf&Tat Organisierte Nachbarschaftshilfe Wiblingen, 
Buchauer Straße 16 (kath. Pfarrbüro), Telefon 0731 9405755.
Sprechzeiten nach telefonischer Terminvereinbarung montags 14
bis 16 Uhr; freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

Sozialverband VdK
Frauentreff. Kontakt: Ingrid Schupp 0731 44739.
Telefonische Beratung: Gerhard Kolditz, Telefon 0731 45786. Cor-
nelia Möller, Telefon 0731 4098728.

VdK Ortsverband Gögglingen/Donaustetten: 
renate.babic@gmail.com , TEL.: 07305-23156

Wiblinger Wochenmarkt jeden Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr

auf dem Wiblinger Marktplatz.

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.
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Praxis für
Psychotherapie

Sven Koplin

Heilpraktiker für Psychotherapie &

staatl. anerkannter Sozialpädagoge

Kinder- und
Jugendlichentherapie

Professionelles
Lebenskrisenmanagement

Paartherapie

Termine nach Vereinbarung
Saulgauer Straße 9
89079 Ulm-Wiblingen
Tel. 0731 92156278
E-mail: koplins@web.de

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Montag - Freitag 9.00 -17.30 Uhr, Samstag 9.00 -13.00 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Neu-Ulm · Reuttier Str. 37

Grabsteine von
Jürgen Burkhardt

Tel. 0731-77316

Ihre Allianz Generalvertretung

Donautalstr. 32, 89079 Ulm
www.sirigu-pfuender.de
Tel.: 0731 – 3 12 10

Sirigu & Pfünder OHG

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.00 Uhr · 17.30 - 21.30 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer · Nebenzimmer für besondere Anlässe

Wir freuen uns auf Ihre

Reservierungen!

w w w . k a r l e t s h o f e r . c o m

Die richtige Lösung für Ihre Dachfenster!
Sie wollen tagsüber Ihren Raum zum Schlafen abdunkeln oder
Sommerhitze aus Ihrem Zimmer halten? Sie wollen Ihren Raum
in weiches Sonnenlicht tauchen oder lästige Insekten draußen
lassen?

Rollläden – Rollos – Markisen Jalousetten–

Rüsten Sie jetzt einfach nach!

89195 Staig–Steinberg
Waldstraße 7
Tel.: 07 34 6 - 91 94 54
E-Mail: info@karletshofer.com

Sonnenschutz-
Produkte

Holzbau Karletshofer GmbH & Co. KG

Ihr -Partnerbetrieb
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Walter GmbH

Schulze-Delitzsch-Weg 12

D-89079 Ulm-Wiblingen

Tel. 07 31/9 46 03-0

Fax 07 31/9 46 03-30

info@walter-ulm.com
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